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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Sonntag, 27. März 2011, sind Sie aufgerufen,

den 15. Landtag von Baden-Württemberg
zu wählen.

Wahlzeit ist von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Um einen reibungslosen Wahlablauf zu gewährleisten, bitten wir die Wahlberechtigten,
die Wahlberechtigungskarte mitzubringen.

Eric Bänziger
Bürgermeister

Wichtiger Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass am Wahlsonntag bereits die Sommerzeit gilt !
(= Zeit eine Stunde vorgestellt)

Landtagswahl 
am 27. März 2011
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NOTRUFE:
RettungsleitstelleKarlsruhe.......................................................       19222
Ärztlicher Notdienst am Wochenende 19222
ADAC-Notruf Karlsruhe .....................................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten....................................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ....................................0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)
Notruf................................................................................. 110
Feuer................................................................................... 112

ARZTDIENST:
Notfalldienst auch an den Wochentagen durch die Notfallparaxis 
Bruchsal
Adresse: Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis Bruchsal, Zollhallenstr. 6, 
76646 Bruchsal, Tel. 07251/19222
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen:
An Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 Uhr. – 
An Feiertagen mitten in der Woche, vom Vorabend 20.00 Uhr bis 
Nachtag 6.00 Uhr früh; Adresser wie bisher: Notfallspraxis Blankenloch, 
Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 – 12.00 Uhr und nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blankenloch,
Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.
Örtliche ambulante Dienste: Sozialstation Stutensee-Weingarten, 
Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), Alten- und Krankenpfle-
ge, Familienpflege, Wundberatung; Betreuungs- und Angehörigengrup-
pen, Schulungen und Anleitung (Termine nach Vereinbarung)

Pflegeberatung und -organisation	
Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus	
Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden)	
Tel. 01727210078

Sozialpsychiatrischer Dienst, Außenstelle, Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin (FH) und Frau 
Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: montags und mittwochs 
von 9.00 -12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer Erkrankung 
der Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 (Termine oder Hausbesuche 
nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline	
0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags

SenioAKTIV mobile Pflege GmbH	
Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Beratung 
Angehöriger
Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge                                                                   0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei                                              0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, Ta-
gesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegeberatung, 
hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern,
Tel. 07244-70540
Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212

Krankenfahrten R. Gierich u.G. Pfirmann,
Tel. 07244/6098989
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr; 
Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 
8.00 bis 22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 Uhr. 
Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnklinik), 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle, jeweils von 11.00 bis
12.00 Uhr:
26./27.03.2011: Dr. Loredana Grozavescu-Thury, Bahnhofstr. 1, Bretten, 
Tel. 07252/2141
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen für 
Karlsruhe und Umgebung: Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 
(automatische Ansage).
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis Karls-
ruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Außenstelle 
Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 Öff-
nungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Offene 
Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und Donners-
tag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Informa-
tion und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax ,7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen um Internet: www.hospiz-arista.de
Dienstbereite Apotheken: Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 26.03.2011 bis Freitag, 01.04.2011
Samstag, 26.03.: 
Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, Tel. 07244/70770
Sonntag, 27.03.: 
St. Martin-Apotheke, Jöhlinger Str.78, Jöhlingen, Tel. 07203/304
Montag, 28.03.: 
Uhland-Apotheke, Uhlandstr.8, Eggenstein, Tel.0721/700204
Dienstag, 29.03.: 
Flora-Apotheke, Hauptstr. 41, Eggenstein, Tel. 0721/786642
Mittwoch, 30.03.: 
Curie-Apotheke, Hardtstr. 15, Leopoldshafen, Tel. 07247/21610
Donnerstag, 31.03.: 
Linco-Apotheke, Karlsruher Str.76, Linkenheim, Tel. 07247/9499599
Freitag, 01.04.: 
Rhein-Apotheke, Hauptstr. 41, Liedolsheim, Tel.07247/4194
Mittwochnachmittag: 
Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landes-
apothekerkammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden
Störung Strom: Telefon 0800/3629477
Störung Gas: Tel. 0180/2056229
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr:
0180/5888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt
Tel: 07251 – 915022
- Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes
Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag - Donnerstag 	 07.30 - 18.00 Uhr
Freitag 	 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr 
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de



Turmberg-Rundschau 64. Jahrgang · Nr. 12  ·  Seite 3Amtliche Bekanntmachungen

Folgende wesentliche Themen sind u.a. vorgesehen:  

• Kinderbetreuung 
• Haushaltsentwicklung 
• Einführung des Verfahrens der gesplitteten Abwassergebühr 

• Wasserversorgung – Neubau Hochbehälter 
• Bauleitplanung 

(Gewerbegebiete/Wohnbaugebiete/TSV-Verlagerung/Wochenendgebiete) 
• Beseitigung schienengleicher Bahnübergang „Häcker“

• Ergebnisse der Verkehrsschau
• Straßenbeleuchtung und Straßensanierungsmaßnahmen
• Bürgerstiftung 

Im Anschluss an die jeweiligen Themenblöcke wird den Bürgern die Gelegenheit 
gegeben, Fragen zu stellen. 

Die gesamte Einwohnerschaft ist zu dieser Bürgerversammlung herzlich eingeladen. 
Ich freue mich auf eine möglichst zahlreiche Teilnahme. 

Ihr  

Eric Bänziger 
Bürgermeister 



Amtliche Bekanntmachungen

Einladung
zur Sitzung des Gemeinderates (03/11) 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am 

Montag, 28. März 2011, 18.30 Uhr,
im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden)

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:
1. Anfragen und Anregungen der Einwohner
2. Zusammensetzung des Gemeinderates;

h i e r :	 a) Ausscheiden von Gemeinderätin Gerda Kirchner
b) Nachrücken von Herrn Roland Mockler
c) �Verpflichtung von Gemeinderat Roland Mockler
d) �Neubesetzung der Ausschüsse des Gemeinderates

3. 	�Abschluss eines Rahmenvertrages zur Lieferung von Erdgas
für gemeindeeigene Gebäude

4. 	�Abschluss eines Kommunalvertrages zur Lieferung von
Strom

5. Feststellung der Jahresrechnung 2009 der Gemeinde
6. Feststellung des Jahresabschlusses 2009 der Wasserversorgung
7. Schulkindbetreuung;

h i e r :	 a) Auswertung der Bedarfsumfrage
b) Anpassung des Personalbedarfs
c) Untersuchung neuer Räumlichkeiten
d) Anpassung der Elternbeiträge
e) Anpassung des Betreuungskonzepts
f) Änderung der Entgelt- und Benutzungsordnung

8. 	�Gewährung eines Zuschusses für einen Bus-Pendelverkehr
zum Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

9. 	�Antrag der CDU-Fraktion vom 17.02.2011 bzgl. der Lösung
der Verkehrsprobleme in der Jöhlinger Straße

10. Informationen des Bürgermeisters
11. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
12. 	�Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des

Gemeinderates vom 28.02.2011

Im Anschluss findet der nichtöffentliche Teil statt.

Weingarten/Baden 24.03.2011

Eric Bänziger
Bürgermeister

Diese Woche in Weingarten
_______________________________________________________
24.03.: Bürgerversammlung in der Walzbachhalle
25.03.: Volksbank-Schlager-Gala in der Kleiberit-Arena
27.03.: Landtagswahl
27.03.: �Weingartener Theaterkiste Premiere des Theaterstücks „Kalle 

im Traumland“
27.03.: Kleines Konzert in der Ev. Kirche

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

Gemeinde Weingarten (Baden)

Segnung des Kolumbariums

Nach der Fertigstellung des Kolumbariums freuen wir uns, dass Pfarrer 
Jürgen Olf und Pfarrerin Bettina Fuhrmann am kommenden Donnerstag, 
31. März 2011 um 17 Uhr das Kolumbarium segnen.
Die Bevölkerung ist hiermit recht herzlich eingeladen bei der Segnung
des Kolumbariums teilzunehmen.
Ab 1. April 2011 können Bestattungen im neuen Kolumbarium der
Gemeinde Weingarten (Baden) erfolgen.

Eric Bänziger
Bürgermeister

Landtagswahl 2011
1. �Am kommenden Sonntag, 27. März 2011,

findet die Wahl zum 15. Landtag von Baden-
Württemberg statt.
Die Wahlzeit dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
Jeder Wähler hat nur   e i n e   Stimme.

In der Nacht von Samstag auf Sonntag werden 
die Uhren auf Sommer-zeit umgestellt.
Bitte beachten Sie die Zeitverschiebung am Wahlsonntag 
(= 1 Stunde früher) !!!

2. �Briefwahlunterlagen für die Landtagswahl werden nur bis Freitag, 25.
März 2011, 18.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Weingarten (Baden),
Bürgerbüro, Meldeamt, Zimmer 1, ausgegeben.

�Wenn der Wahlraum bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung nicht
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden
kann, können die Briefwahlunterlagen auch noch am Samstag, 26. März
2011, in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus, Zimmer 1, sowie
am Sonntag, 27. März 2011, in der Zeit von 8.00 bis 15.00 Uhr, im
Rathaus, Zimmer 3, beantragt werden.

�Verlorene Wahlscheine werden grundsätzlich nicht ersetzt. Versichert ein
Wahlberechtigter jedoch glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein
nicht zugegangen ist, kann ihm am Samstag, in der Zeit von 10.00 bis
12.00 Uhr im Rathaus, Bürgerbüro, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
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   �Wer für einen anderen Wahlberechtigten Briefwahlunterlagen abholt, muss 
die vom Wahlberechtigten persönlich ausgefüllte, unterschriebene 
und mit der Bevollmächtigung zur Abholung der Briefwahlunterlagen 
versehene Wahlbenachrichtigungskarte vorlegen.

3. Hinweise zur Briefwahl:
Wahlberechtigte, die per Briefwahl wählen wollen, wird empfohlen,
die Briefwahlunterlagen möglichst frühzeitig anzufordern. Sowohl die
Übersendung der Briefwahlunterlagen als auch die Rücksendung des
Wahlbriefs können einige Zeit dauern, vor allem bei Versendung ins
oder aus dem Ausland. Der rote Wahlbrief muss am Wahlsonntag (27.
März 2011) bis zum Ende der Wahlzeit (18.00 Uhr) bei der Gemeinde
Weingarten (Baden) sein. Bei verspätetem Eingang kann die Stimmabgabe
nicht berücksichtigt werden!

Für die rechtzeitige Rücksendung müssen die Briefwählerinnen und 
Briefwähler selbst sorgen. Bei Versand durch die Post ist insbesondere 
zu beachten, dass Wahlbriefe, die erst am Wahlwochenende in Post-
Briefkästen eingeworfen werden, von der Deutschen Post AG aus 
organisatorischen Gründen nicht mehr am Wahlsonntag zugestellt werden. 
Der Wahl¬brief muss deshalb so rechtzeitig aufgegeben werden, dass er 
spätestens mit der letzten Briefkastenleerung am Freitag vor der Wahl (25. 
März 2011) befördert wird.

Der Wahlbrief kann auch bei der Gemeinde Weingarten (Baden) abgegeben 
werden, und zwar bis zum Wahlsonntag, 18.00 Uhr (Rathausbriefkasten). 
Ist die rechtzeitige Beförderung durch die Post frag¬lich, kann nur auf diese 
Weise erreicht werden, dass der Wahlbrief bei der Stimmen¬auszählung 
berücksichtigt wird.

4. Bekanntgabe des Wahlergebnisses:
Die Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses in den einzelnen
Wahlbezirken der Gemeinde Weingarten (Baden) erfolgt unmittelbar nach
Beendigung der Wahlzeit um 18.00 Uhr in den jeweiligen Wahlräumen.

Das hieraus ermittelte vorläufige Gesamtergebnis für Weingarten (Baden) 
kann ab etwa 19.00 Uhr auf der Homepage der Gemeinde unter www.
weingarten-baden.de abgerufen werden. 
Als zusätzliche Information wird das Ergebnis am Wahlabend auch im 
Turmzimmer des Rathauses präsentiert.
Die Veröffentlichung des Wahlergebnisses erfolgt darüber hinaus in der 
nächsten Ausgabe der Turmberg-Rundschau am kommenden Donnerstag, 
31. März 2011.

Ihre Gemeindeverwaltung

Landtagswahl 2011
Ergebnisse für Wahlkreise Bruchsal, Bretten und Ettlingen am 
Wahlsonntag von Landkreis-Homepage abrufbar
Die Ergebnisse der Landtagswahl für die Wahlkreise Bruchsal, Bretten 
und Ettlingen werden am Wahlsonntag, 27. März 2011, im Landratsamt 
in Karlsruhe ermittelt.
Die jeweils aktuellen Ergebnisse aus den einzelnen Gemeinden werden 
sofort nach ihrer Erfassung ins Internet gestellt und sind über die 
Homepage des Landratsamts www.landratsamt-karlsruhe.de abrufbar. 
Mit den ersten Ergebnissen ist erfahrungsgemäß ab 18.30 Uhr zu 
rechnen, mit dem vorläufigen Gesamtergebnis gegen 19.30 Uhr.

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

Reparatur von defekten 
Straßenlampen

Der nächste Reparaturtag für 
Straßenlampen ist im Laufe der 
nächsten Woche vorgesehen. Somit 
besteht für die Weingartener Bürger 
noch die Gelegenheit, evtl. erkannte 
Schäden an Straßenlampen der 
Gemeindeverwaltung mitzuteilen. 
Dies kann in Form einer 
schriftlichen Meldung mit dem 
abgedruckten Meldezettel oder aber 
telefonisch beim Ortsbauamt, Tel. 
07244/7020-40, Fax 07244/702050 
erfolgen.

Ansonsten bitten wir Sie um Ihr 
Verständnis, dass am Tage der 
Ausführung der erforderlichen 
Reparaturarbeiten die 
Straßenbeleuchtung der betroffenen 
Ortsbereiche für mehrere Stunden 
angeschaltet werden muss. Andere 
Mängel wie größere Schlaglöcher, 
defekte Verkehrszeichen usw. 
können ebenfalls mitgeteilt werden, 
damit diese schnellstmöglich 
behoben werden können. Wir bitten 
um Beachtung und
danken für ihre Mithilfe.

Germania-Athleten 
überzeugen bei den Deutschen 
Meisterschaften

Marcel Ewald und Oliver Hassler 
Deutschlands Nr.1

Die Gemeinde Weingarten 
gratuliert den Germanen Marcel 
Ewald, Oliver Hassler, Christoph 
Ewald, Adam Juretzko und Rene 
Zimmermann zum erfolgreichen 
Abschneiden bei den diesjährigen 
Deutschen Meisterschaften.
Marcel Ewald startete bei den 

nationalen Meisterschaften in 
Weinheim in der Gewichtsklasse 
bis 60 kg im freien Stil. Durch zwei 
technisch überhöhte Punktsiege 
zog Ewald locker ins Finale ein. In 
einem spannenden Gefecht setzte er 
sich dann knapp aber hochverdient 
gegen Michel Schneider 
vom KSV Seeheim durch. 
Bundestrainer Alexander Leipold 
honorierte Marcels ansprechende 
Leistung mit der Nominierung 
für die anstehenden Europa-
meisterschaften in Dortmund.
Auch Oliver Hassler bestätigte 
seine derzeit starke Form mit 
dem Gewinn des Titels in 
der Gewichtsklasse bis 96 kg 
griechisch-römisch. Nach zwei 
souveränen Auftaktsiegen landete 
Hassler mit dem Halbfinal-Sieg 
über keinen Geringeren, als Vize-

Olympiasieger Mirko Englich, 
einen Riesencoup und zeigte, dass 
er durchaus in der Lage ist, die ganz 
„Großen“ dieser Gewichtsklasse 
besiegen zu können. Im Finale 
lies er dann nichts anbrennen und 
sicherte sich mit einem souveränen 
Sieg seinen ersten Meistertitel 
bei den Senioren. Im Gegensatz 
zu Marcel Ewald wurde Hassler 
für diese herausragende Leistung 
nicht mit einer EM-Nominierung 
belohnt. Bundestrainer Bullmann 
setzt in Dortmund auf den 
unterlegenen Englich.

Für Lukas Höglmeier, Christoph 
Ewald und Rene Zimmermann 
reichte es leider nicht ganz nach 
oben. Alle drei scheiterten im Finale 
äußerst knapp an ihren Gegnern 
und mussten sich mit dem 2. Platz 
zufrieden geben. Lukas Höglmeier 
sollte die Finalniederlage noch am 
Besten verkraften können, wurde 
er, wie sein Mannschaftskollege 
Marcel Ewald, für die Heim-EM 
nominiert. Routinier Adam Juretzko 
unterlag zwar dem späteren 
Deutschen Meister, konnte sich 
jedoch über die Hoffnungsrunde 
nach starken Kämpfen noch die 
Bronzemedaille sichern.
Wir wünschen Lukas Höglmeier 
und Marcel Ewald viel Erfolg bei 
der Heim-EM Anfang April in 
Dortmund!
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Frühschwimmen	 allgemeine Badezeit
Montag		 nur Vereine
Dienstag	 06.30-10.00 Uhr	 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch	 06.30-08.00 Uhr	 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
		�14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag	 06.30-08.00 Uhr	 nur Vereine
Freitag	 06.30-10.00 Uhr	 14.00-21.00 Uhr

		�18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag		 13.00-19.00 Uhr
Sonntag		 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat	 von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag	 15.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Dienstag	 15.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Mittwoch	 14.00-22.00 Uhr	 Damen
Donnerstag	 15.00-22.00 Uhr	 Damen
Freitag	 14.00-22.00 Uhr	 Herren
Samstag	 13.00-19.00 Uhr	 Gemeinschaft
Sonntag	 geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,00 €	          2,50 €      1,50 €	               8.50 €        7,00 €
Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        20,- €	 19,- €
Tagespreis-Wert        40,- €	 36,- €
Tagespreis-Wert        80,- €	 68,- €
Tagespreis-Wert      160,- €	 128,- €
Tagespreis-Wert      260,- €	 195,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 5,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 6,50 €	

* �Kinder, Jugendliche bist 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfe-
empfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bist 27 Jahre
als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hoch-
schule

**  Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mitt-
woch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den 
Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten

Öffnungszeiten 
Walzbachbad
Tel. 706460

Informationen zum Wertstoffhof der 
Gemeinde Weingarten beim Bauhof, 
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
- �verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro

Anlieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle
von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das
Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Montag - Donnerstag:
7.30 Uhr -16.00 Uhr 
Freitag:
7.30 Uhr -14.30 Uhr 
Samstag:
10.00 Uhr -14.00 Uhr

Annahme von Boden, Bauschutt 
und Grünschnitt. Abgabe von Kies-
sand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pflaster-
splitt, Mutterboden.

Recyclinganlage Dörnig

Marktplatz 8
76356 Weingarten (Baden)
Tel.:07244-722994

Öffnungszeiten:
Dienstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr 
und 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Donnerstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr 
und 15.00 Uhr -17.00 Uhr

Wir führen Romane, Sachbücher, 
Koch- und Bastelbücher, Bilder-
bücher und CDs für die Kleinsten, 
Lesestoff für Kinder jeden Alters. 
Die Gemeindebibliothek befindet 
sich im Keller der Turmbergschule. 
In den Schulferien ist deshalb keine 
Ausleihe möglich.

In der Turmbergschule

Folgende Gegenstände werden  kostenlos abgegeben:
Kinder-Inliner
Größe verstellbar von 29 bis 32.
Größe verstellbar von 31 bis 34. Tel. 70 63 00.

Kinderzimmer-Schrank mit passendem Standregal, Buche, 
Schrank H 1,84 / T 0,54 / B 0,90, Regal H 1,84 / T 0,38 / B 0,38
Schrank mit "Falttür", auch für kleines Zimmer geeignet!
Infos unter  609366.

Wir bitten die Interessenten sich selbst mit den Anbietern in 
Verbindung zu setzen.
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Säuglings- und Kleinkindsprechstunde 
des Landratsamts Karlsruhe
Frau Rösch vom Landratsamt Karlsruhe steht bei allen Fragen und 
Unsicherheiten zu Entwicklung und Erziehung Ihres Kindes zur 
Verfügung. Wenn Ihr Baby/Kleinkind zum Beispiel unruhig ist, viel 
weint, schreit, wenig schläft, sich allein nicht beschäftigen will oder 
trotzt erhalten Sie Ideen, Anregungen und praktische Tipps für den 
Alltag.
Wo? Im Rathaus Weingarten, Raum „Katzenberg“ 2. OG
Wann? Dienstag, 29.03.2011
Für wen? �Mütter/Väter von Säuglingen und Kleinkindern (0-3 Jahre) 

– kostenfrei

Für Rückfragen steht Frau Rösch unter der Telefonnummer 
0721/936-7614 zur Verfügung.

1. Abschlagszahlung auf die
Wasser- und Abwassergebühren fällig
Zum 31.03.2011 ist die 1. Abschlagszahlung auf die Wasser- und 
Abwassergebühren 2011 zur Zahlung fällig.
Wir weisen darauf hin, dass keine gesonderten Rechnungen hierfür 
erteilt werden. Die fälligen Beträge sind auf der Verbrauchsabrechnung 
vom 28.01.2011 ausgewiesen. Wer einen Abbuchungsauftrag erteilt 
hat, bekommt die Abschlagszahlung termingerecht abgebucht. Alle 
sonstigen Gebührenpflichtigen bitten wir, den Betrag zu den üblichen 
Kassenstunden in der Gemeindekasse einzuzahlen oder zu überweisen.

Umsetzung der Glascontainer 
von der Breslauer Straße 
in die Dörnigstraße

In den letzten Wochen fiel nun bereits 
zum zweiten Mal eine größere 
Menge Altglas im Bereich der 
Glascontainer in der Dörnigstraße 
am Festplatz an. Aus diesem Grund 
hat die Gemeindeverwaltung bei 
der Fa. Sita die Umsetzung der 
wenig genutzten Glascontainer 
aus der Breslauer Straße in die 
Dörnigstraße veranlasst. Wir hoffen 
durch diese Maßnahme der hohen 
Frequentierung der Glascontainer 

in der Dörnigstraße gerecht zu 
werden.

An dieser Stelle nochmals die 
Bitte, auf die anderen Standorte 
der Glascontainer auszuweichen, 
wenn der aufgesuchte Container 
bereits gefüllt ist. Die Standorte 
der Glascontainer in Weingarten: 
Breitwiesenweg, Dörnigstraße 
(Festplatz am Bauhof), Dresdner 
Ring, Einfahrt Forlenweg 
(Bushaltestelle), Kirchbergstraße 
(Parkplatz Schützenhaus), 
Lärchenweg Waldstadion (FVgg), 
Liverdunplatz, Uhlandstraße.

1

2

3

4

5

6

7

8

Standorte
Glascontainer

Breitwiesenweg

Liverdunplatz

Kirchbergstr.
(Parkplatz Schützenhaus)

Dresdner Ring

Dörnigstr. (Festplatz am Bauhof)

Uhlandstr.

Einfahrt Forlenweg (Bushaltestelle)

Lärchenweg Waldstation (Fvgg)
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Finanzamt Karlsruhe-Durlach

Einsatz neuer EDV-Programme 
in der Steuerverwaltung
ab Mitte April 2011

Auswirkungen auf 
Voranmeldungen 
(Lohnsteuer und Umsatzsteuer)

Auch Ihr Finanzamt wird ab Mitte 
April 2011 auf bundeseinheitliche 
EDV-Verfahren umgestellt. Diese 
Umstellung, wird mehrere Tage in 
Anspruch nehmen. Während dieser 
Zeit sind keine edv-technischen
Bearbeitungen im Finanzamt 
möglich.
Im Mittelpunkt stehen derzeit vor 
der Umstellung die Umsatzsteuer-
Voranmeldungen und die 
Lohnsteuer-Anmeldungen. Sowohl 
die elektronischen Voranmeldungen 
als auch die elektronischen 

Anmeldungen für den Monat März 
2011 - bei Dauerfristverlängerung 
auch diejenigen für den Monat 
Februar 2011 bzw. für das erste 
Quartal 2011 – müssen nach den 
einschlägigen Vorschriften zum 10. 
April 2011 übermittelt werden.
Zur Vermeidung von Verzögerungen 
sollten daher die Umsatzsteuer- und 
die Lohnsteuervoranmeldungen, 
die nach den gesetzlichen Vorgaben 
bis 10. April 2011 regelmäßig 
übersandt werden müssen, 
einmalig bis spätestens 05. April 
2011 übermittelt werden. Dadurch 
können eine zeitnahe Bearbeitung 
und ggf. Erstattungen sichergestellt 
werden.
Die Steuerverwaltung will mit 
diesem Aufruf den Interessen der 
Steuerkunden gerecht werden 
und hofft auf entsprechende 
Unterstützung durch Abgabe der 
Anmeldungen.

Forstrevier Weingarten - 
Erfolg bei Wertholzversteigerung

Wie vor einigen Wochen 
berichtet nahm die Gemeinde 
Weingarten in diesem Jahr mit 
insgesamt 68 Festmeter (FM) 
„Kubikmeter“ Eichen Stammholz 
an der Wertholzversteigerung 
(Submission) über die untere 
Forstbehörde Bruchsal teil.
Insgesamt wurden an drei 
Lagerorten über 2.558 FM der 
besten Holzstämme aus den 
regionalen Wäldern angeboten. 
Überwiegend (mit 75%) 
stammten diese Hölzer aus dem 

Kommunalwald. Mit über 70% war 
die Eiche am stärksten vertreten, 
weiterhin waren Kirschen, Eschen, 
Ahorn aber auch Besonderheiten 
wie Schwarz- und Walnuss sowie 
Platane und Ulme angeboten.
Die stärkste Eiche kam aus dem 
Forstrevier Weingarten(wir berich-
teten), sie brachte mit Ihren acht 
Festmetern über 3.780,-€ (das sind 
472,-€ je Festmeter). Der teuerste 
Stamm aus unserem Gemeindewald
erzielte mit seinen 5,7 FM immerhin 
4.209,45 € (je FM 738,-€)

Umstellung der Uhren auf Sommerzeit
Am kommenden Wochenende ist es wieder soweit. Bereits seit 1980 
werden in der Bundesrepublik und in 28 weiteren europäischen 
Ländern die Uhren in der Nacht von Samstag, 26.03.2011 auf Sonntag, 
27.03.2011 von 2.00 Uhr Mitteleuropäischer Zeit (MEZ) auf 3.00 Uhr 
Mitteleuropäischer Sommerzeit (MESZ) vorgestellt. Vergessen Sie also 
nicht, die Stundenzählung ihrer Uhren am kommenden Wochenende 
um eine Stunde vorzustellen!

Rentenberatung im Rathaus
Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, Herr 
Böhm kommt ins Rathaus nach 
Weingarten. Die Sprechstunde 

findet am Dienstag, 5. April 2011 statt. Anmeldungen werden im 
Rathaus, Herr Meier, Tel. 07244/7020-62 entgegengenommen. Ort 
der Beratung ist der Raum Petersberg im Dachgeschoss des Rathauses 
in Weingarten. Hierzu können Sie gerne den Fahrstuhl des Rathauses 
benutzen, der sich im Nachbargebäude rechts neben dem Hintereingang 
befindet.

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:
- Schlüsselbund mit mehreren Schlüsseln (mit Namenanhänger)

Ortsseniorenrat

Treffpunkt 60 plus/minus

Montag, 28.03.2011, 15.00 Uhr: 
Treff im Cafe Neff.

Dienstag, 29.03.2011, 9.00 Uhr, 
Martin-Luther-Saal, Luisenstr. 
1, Bruchsal: Hermann Maas. 
Evangelischer Pfarrer und Zionist. 
Referent: Direktor em. Pfr. i.R. E. 
Marggraf. Beitrag 4.-- Euro.

Mittwoch, 30.03.2011, 9.30 Uhr, 
Bildungszentrum Karlsruhe, 
Ständehausstr. 4: Zahlensymbolik 
- erzählt am Paradiesgärtlein.
Beitrag 5.-- Euro.

Mittwoch, 30.03.2011, 9.00 
Uhr, St. Paulusheim, Bruchsal: 
Das strafrechtliche Risiko der 
Diktatoren. Nationale und 
internationale Strafprozesse. 
Referent: Generalstaatsanswalt 
a.D. G. Hertweck.
Beitrag 6.-- Euro.

Jeden Dienstag, 14.30 Uhr, 
Schulküche: Vorsetz.

Jeden Freitag, 9.00 Uhr, 
Gymnastik für jedermann in der 
Kleiberit-Arena. Beitrag 2.-- Euro. 
TSV-Mitglieder frei.

Jeden Mittwoch, 9.00 Uhr, AWO-
Heim: Tänze im Kreis.

Jeden Montag, 18.30 bis 19.30 
Uhr, unter Anleitung einer 
Fachkraft, Funktionstraining im 
E-Bau der Schule.

Jeden Dienstag fährt ein Bus zur 
Warmwassergymnastik nach Bad 
Mingolsheim. Auskünfte, auch 
über das Funktionstraining, bei 
Frau Langendörfer, Tel. 2444, von 
der Rheuma-Liga.

Nachbarschaftshilfe: 
Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau 
Flor, Tel. 737279 erteilen montags 
und donnerstags von 9.00 bis 10.00 
Uhr Auskunft wenn Sie Hilfe 
brauchen.

Ansprechpartner im 
Ortsseniorenrat: Frau Bacher, Tel. 
1780 oder Frau Rauch, Tel. 4882.
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Donnerstag, 24. März
15:45 Uhr Gottesdienst 
im Seniorenzentrum 
„Haus Edelberg“

Donnerstag, 31. März
15:45 Uhr Gottesdienst 
im Seniorenzentrum 
„Haus Edelberg“

Ökumenische Bibelwoche 2011 
in Weingarten
Himmel – Erde … und zurück

Texte aus dem Epheserbrief
An drei Abenden werden wir uns 
in diesem Jahr also mit Texten aus 
dem Epheserbrief beschäftigen. 
Wir hoffen, dass wir wieder in 
ein lebendiges und stärkendes 

Gespräch eintreten können und 
laden alle Christen
in Weingarten ganz herzlich zu den 
Abenden ein!

Dienstag, 5. April
Mittwoch, 6. April
Freitag, 8. April
Jeweils um 20.oo Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus

Kirchliche Anzeigen

Ökumene: ev., kath., ev.-meth.Kirchen

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Kirchliche Anzeigen

Natürlich kann ich in diesen 
Tagen nichts schreiben, ohne die 
Situation in Japan im Blick und 
in meinenGedanken zu haben. 
Im Zusammenhang mit dem 
furchtbaren Erdbeben und seinen 
katastrophalen Folgen, gibt es viele 
Fragen, die uns alle umtreiben. Hier 
ist natürlich nicht der Platz einzelne 
Fragen oder Entscheidungen 
aufzugreifen. Ich will, wie es mir als 
Christ und kirchlichem Mitarbeiter 
angemessen erscheint, etwas ganz 
Grundlegendes sagen, über unser 
Verhältnis zu Leben und Schöpfung 
und über die Verantwortung, die 
wir als Menschen haben.
Dazu möchte ich vier Pfade 
beschreiben, die uns zu einem 
tragfähigen Erleben, Verstehen und 
Handeln in unserer Welt führen.
Der erste Pfad lädt uns ein, die 
Fülle und Schönheit der Schöpfung 
wahrzunehmen und uns auf die 
komplexen und staunenswerten 
Zusammenhänge einzulassen.
Gott, gegenwärtig in seiner 
Schöpfung! Das ganze Universum, 
einschließlich dieses blauen 
Planeten, unserer Heimat, ein 
Ausbund an lebendiger Vielfalt! 
Und alles entspringt einer göttlichen 
Liebe, die trunken ist vor Freude, 
über die unendliche Entfaltung des 
Lebens!
Und wir selbst sind ein Teil dieser 
Freude, wie wir auch Teil der 
Schöpfung sind. Der zweite Pfad 
erzählt uns vom Mut zu gebären: Du 
darfst Leben in die Welt bringen! 
Du darfst dem Leben deine Gestalt 
geben!
Jeder Mensch ist gefragt nach dem 
eigenen mit-schöpferischen Beitrag 

am offenbar werden des Göttlichen 
in dieser Welt – und damit auch 
nach den eigenen Gaben und 
Aufgaben.
Der dritte Pfad ist die Einladung, 
sich auch in das Dunkel zu wagen, 
der Angst nicht auszuweichen, 
durch sie hindurchzugehen und 
sich verändern zu lassen. Dieser 
Weg bringt die Konfrontation mit 
der Begrenztheit des Lebens mit 
sich, er lässt uns Leid und Schmerz 
erleben. Vor allem aber lehrt er 
uns die Kunst des Loslassens, 
der Stille, des Schweigens... Hier 
ist auch der Ort der Trauer, des 
Abschiednehmens und nicht zuletzt 
des Sterbens.
Der vierte Pfad führt uns zu einem 
Leben in engagierter Gelassenheit! 
Im Staunen, in tatkräftiger 
Mitgestaltung und im Leiden an 
Dunkelheit und Angst ist eine 
Gelassenheit gewachsen, die alles 
andere als Gleichgültigkeit ist. 
Unser Egoismus ist gestorben! Wir 
entdecken die Verbundenheit mit 
allem Lebendigen und übernehmen 
Verantwortung für das Ganze, 
für Gerechtigkeit, Frieden und 
Bewahrung der Schöpfung. Im 
Spannungsfeld von Allmachts- 
und Ohnmachtsphantasien haben 
wir unseren Ort gefunden. Dabei 
vergessen wir nie: Diese Erde, 
diese Schöpfung ist nur eine Form 
– und eine vergängliche dazu – in
der gewaltigen Gestaltungskraft
des göttlichen Geistes.

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, 
Gemeindediakon

Termine

Freitag, 25. März
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im 
Gemeindehaus

Sonntag, 27. März
09:45 Uhr �Kindergottesdienst 

Regenbogen im 
Gemeindehaus

10:00 Uhr �Gottesdienst in der 
Kirche – Pfarrer 
Oliver Hoops, 
Jöhlingen

19:00 Uhr �Kleines Konzert in 
der Kirche

Montag, 28. März
9:00 Uhr �Kleinkindbetreuung im 

Gemeindehaus
9:00 Uhr �Besuchsdienst im 

Gemeindehaus

Dienstag, 29. März
19:30 Uhr �Kirchenchorprobe im 

Gemeindehaus

Mittwoch, 30. März
14:30 �Uhr & 16:15 Uhr 

Konfirmandenunterricht 
im Gemeindehaus

19:30 Uhr �Kirchengemeinde-
ratssitzung im 
Gemeindehaus

Die Kirche ist Montag bis 
Samstag zwischen 8:30 Uhr und 
12:00 Uhr für Stille und Gebet 
geöffnet.

Gruppenangebote für 
Kinder und Jugendliche

Kinder und Jugendliche 
laden wir herzlich ein zu 
den Angeboten vom CVJM, 
über die Sie sich unter den 
Vereinsnachrichten informieren 
können.
Ebenso möchten wir Sie auf die 
Gruppen der EC-Jugendarbeit 
innerhalb der Liebenzeller
Gemeinschaft aufmerksam 

machen, die auch regelmäßig 
in der Turmbergrundschau 
veröffentlicht werden.

Hinweise

Musik und Wort – Das Kleine 
Konzert in der Evangelischen 
Kirche Weingarten
I c h s e t z e a u f d i e L i e b e  !

Sonntag, 27. März 19.oo Uhr

Klaviersoloabend mit dem 
Pianisten ADRIAN BRENFDLE
Er spielt Werke von J. S. 
Bach, D. Schostakowitsch, F. 
Liszt, S. Rachmaninow, und R. 
Schumann Eberhard Blauth liest 
Texte von Hanns Dieter Hüsch

Jubelkonfirmation 
und Konfirmation

Alle Gemeindeglieder, die 
vor 25, 50, 60, 65, 70 oder 75 
Jahren nicht in Weingarten 
konfirmiert wurden und an die 
Jubelkonfirmation in Weingarten 
teilnehmen möchten, sind 
herzlich zur Feier eingeladen.
Weil die Konfirmationsdaten dem 
Pfarramt oftmals nicht vorliegen, 
werden die betreffenden 
Gemeindeglieder gebeten, das 
Pfarramt möglichst bald zu 
benachrichtigen (Tel 706450).

Informationshalber sind 
nachstehend die Termine der 
diesjährigen Konfirmationen 
aufgeführt:

Silberkonfirmation 
(25 Jahre) am 10. April

Jubelkonfirmation 
(50, 60, 65, 70 und 75) 
am 08. Mai
Segnung der Konfirmanden am 
22. Mai und am 29. Mai

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael

Kern-Spaltung
Die Welt lernt das Staunen. 
Unvorstellbares wird vorstellbar. 
Superlative übertreffen sich. 
Schlagzeilen überschlagen sich. Die 
Medien sind von einem Hochgefühl 
erfasst. Sie wissen tatsächlich nicht, 
welcher Nachricht sie den Vorzug 
geben sollen.
Arabische Fürstentümer erleben die 
eine Götterdämmerung, die Technik 
erlebt die andere. Naturgewalten, 
die man glaubte gezähmt zu haben, 
bäumen sich auf. Sie lässt aus 
Meistern Zauberlehrlinge werden. 
Und die Welt starrt fassungslos auf 
dieses Schauspiel, ein Stück, neben 
dem alles andere verblasst.

Dabei haben wir absolut noch keine 
Vorstellungen, wohin das arabische 
Diktaturensterben führen wird. Und 
wir haben auch das Nachdenken 
über die Folgen der mächtigen 
tektonischen Verschiebungen im 
asiatischen Raum erst einmal 
auf später verschoben, weil uns 
im Moment die außer Kontrolle 
geratenen Reaktoren viel stärker 
beschäftigen. Diese Naturgewalten, 
die sich aus der menschlichen 
Dressur jetzt losreißen, 
verunsichern uns zutiefst. Hier 
werden uns unsere Grenzen neu 
aufgezeigt.
Jetzt tut Besinnung dringend Not, 
eine Besinnung, die sich nicht nur 
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auf Technikfeindlichkeit, nicht 
nur auf Symptome reduzieren 
darf. Denn die eigentliche Panne 
ist wieder einmal der Mensch, 
genauer, sein Gewissen. Seit vielen 
Jahren schwelt ein Skandal, der 
unbegreiflicherweise keine Medien 
interessiert, und den die political 
correctness erfolgreich unterdrückt. 
Ich meine den unverantwortlichen 
Umgang mit dem ungeborenen 
Leben. Auf dem Gebiet der 
heutigen EU sterben im Schnitt 100 
Schulklassen pro Tag, in Worten 
3300 Kinder, Ungeborene, das 
sind in 15 Jahren 20 Millionen. 
Und kein Aufschrei, nicht in 
Stuttgart, nicht in Gorleben. Keine 
Stimme, keine Hand, die sich regt 
zum himmelschreienden Protest. 
Es ist unfassbar. Dieser Skandal, 
diese unkontrollierte Kernspaltung 
unseres gesellschaftlichen Gewis-
sens wäre wochenlang die 
Schlagzeilen wert.
Gesegneten Sonntag! 
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 25. März - 
Verkündigung des Herrn:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 �Uhr Heilige Messe – 

musikalische Gestaltung 
durch die Schola	
Gebetsanliegen: lebende und 
verstorbene Angehörige der 
Familien Höfer und Fischer

Samstag, 26. März:
18:30 Uhr Vorabendmesse
Gebetsanliegen: Wendelin 
Biedermann und Angehörige; 
Helmut Krämer und Angehörige
Gemeinsames Jahresgedächtnis:
Anna Horn 26.03.2001; 
Helmut Krämer 26.03.2009; 
Klara Biel 27.03.2002; 
Luise Alker 27.03.2005; 
Vanessa Link 27.03.2006

Sonntag, 27. März– 
3. FASTENSONNTAG:
10:00 Uhr �Heilige Messe mit 

Taufe der Kinder: 
Sebastian Klemens 
Ehbauer, 		
Lise-Meitner-Straße 5 
Lilia Maria Nikolaus, 
Kirchstraße 15

Dienstag, 29. März:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 30. März:
09:00 Uhr �Heilige Messe, 

anschließend 
Rosenkranz

Donnerstag, 31. März:
06:00 Uhr �Laudes in der Kirche; 

anschließend Frühstück 
im Pfarrbüro

18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 1. April - 
Herz-Jesu-Freitag:
(Kollekte: „miteinander teilen“)
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Herz-Jesu-Amt

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche 
Bücherei

Ausleihe:sonntags nach dem 
Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie 
dienstags von 15:30 Uhr bis 17:00 
Uhr und donnerstags von 18:00 
Uhr bis 19:30 Uhr.
Unsere Bücherei befindet sich im 
katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstr. 4.

Freitag, 25. März:
20:00 Uhr Kolpingreisegruppe: 
Vortrag im Gemeindezentrum: 
„Die Geschichte der Johanniter/
Malteser“ – Der Referent 
des Abends, Pfr. Jürgen 
Olf, ist Magistralkaplan des 
Malteserordens und wird uns sicher 
gute Insider-Informationen geben 
können. Der Vortrag wird mit 
Bildern ergänzt. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen

Samstag, 26. März:
Kirchenchor: Probenwochenende 
in Rastatt bis Sonntag, 27. März

Montag, 28. März:
19:45 �Uhr Scholaprobe im 

Gemeindezentrum
20:00 �Uhr Erstkommunion 2011: 

EK-Katechetentreffen im 
Pfarrbüro

Dienstag, 29. März:
19:00 �Uhr Frauengemeinschaft: 

Gymnastikgruppe im 
Gemeinde-zentrum

Mittwoch, 30. März:
14:30 �Uhr KFD: Herzliche 

Einladung zu unserem 
Besinnungsnachmittag bei 
Kaffee und Kuchen. Unsere 
Gemeindereferentin, Frau 
Ivonne Lichtwald, gestaltet 
diesen Nach-mittag zum 
Thema: „Die Frau in der 
Bibel“

19:45 �Uhr Kirchenchor: Chorprobe 
im Gemeindezentrum

20:00 �Uhr PGR-Sitzung in der 
Pfarrstube

Donnerstag, 31. März:
20:00 �Uhr Exerzitien im Alltag: 3. 

Abend im Gemeindezentrum

Freitag, 1. April: 
20:00 �Uhr Kolpingsfamilie: 

Stammtisch im Löwen

Die KJG Weingarten informiert:
Osterlammverkauf
Die KJG verkauft auch in diesem 
Jahr wieder selbstgebackene 

Osterlämmer. Wer ein Osterlamm 
kaufen möchte, möge sich bitte 
in die Liste, welche in der Kirche 
ausliegt, eintragen oder eine e-mail 
an: Osterlamm@kjg-weingarten.de 
schicken. 
Kosten pro Lamm: 4,00 € . 
Bitte bestellen Sie ihr Lamm bis 
spätestens 17. April (Palmsonntag). 
Die Osterlämmer werden am 
Karsamstag ab 21:00 Uhr vor der 
katholischen Kirche verkauft. 
Die Osterlämmer müssen vor der 
Osternachtsfeier abgeholt werden. 
Außerdem bieten wir erstmals 
die Möglichkeit an, die Lämmer 
am Karfreitag von 17:00 Uhr bis 
17:30 Uhr in der Turmbergschule 
(Eingang vom Schulhof) abzuholen.

Osterkerzen
Die KJG verkauft auch in diesem 
Jahr wieder selbst gebastelte 
Osterkerzen. Sie können zwischen 
4 Motiven wählen. Abbildungen 
der Motive liegen neben einer 
Bestellliste im hinteren Bereich der 
Kirche aus. Wer eine Osterkerze 
kaufen möchte, möge sich bitte in 
die Liste eintragen: Kosten: 8.00 € 
pro Kerze. Bitte bestellen Sie ihre 
Kerze bis spätestens 10. April 2011. 
Die Kerzen werden sowohl nach 
dem Palmsonntagsgottesdienst als 

auch am Karsamstag ab 21:00 Uhr 
vor der Kirche verkauft. Achtung: 
da es sich um Handarbeit handelt, 
können die Kerzen ein bisschen 
von den Abbildungen abweichen. 
Größe der Kerzen: 20 cm.

Fahrradbörse im Hof 
des Kindergartens St. Elisabeth, 
Schillerstraße 4 
am Samstag, 9. April
Auch in diesem Jahr veranstaltet 
der Förderverein zur Erhaltung der 
Pfarrkirche St. Michael e.V. eine 
Fahrradbörse. Er verkauft für die 
Eigentümer Fahrräder, Kinderräder, 
Dreiräder, Roller, Tretautos etc. So 
läuft es ab: Anlieferung im Hof 
des Kindergartens St. Elisabeth, 
Schillerstraße von 7:30 Uhr bis 9:00 
Uhr. Verkauf anschließend von 9:00 
Uhr bis 12:00 Uhr. Danach wird der 
Verkaufserlös ausgezahlt und die 
nicht verkauften Räder erhalten die 
Eigentümer zurück.

Nähere Infos bei 
Ursula Seiderer, Tel. 22 60

Krankenkommunion
Bitte melden Sie sich im 
Pfarrbüro, Tel. 22 29, wenn Sie 
für sich oder Ihre Angehörigen die 
Krankenkommunion möchten.

Kirchliche Anzeigen

Sonderveranstaltungen

Der nächste Frauenfeierabend 
findet am Mittwoch, den 13. 
April statt.

Regelmäßige 
Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstal-
tungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, wöchentlich 
statt.
Nähere Informationen zu den 
einzelnen Veranstaltungen, 
geän-derte Uhrzeiten usw. 
finden Sie anschließend unter 
„Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen“.

Dienstag
09.30 �Uhr: Mutter-Kind-Kreis 

(vierzehntägig, s. u.)
20.30 �Uhr: „Housekreis“, nähere 

Informationen unter 
Tel. 55225

Mittwoch
15.00 �Uhr: Bibelkreis (einmal im 

Monat, nächster Termin 
30. März)

19.30 �Uhr: Gebetsabend

Donnerstag
19.45 �Uhr: Hauskreis 

„TWEN Something“ bei 
Rosenbergers, Uhlandstr. 9

Freitag
20.00 Uhr: Hauskreis 30+

Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst

Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen:

Mutter-Kind-Kreis: Turnus 
ist Dienstag in jeder geraden 
Kalenderwoche:
05.04. �Wir bekleben Ostereier 

(bitte Kleidung anziehen, 
die schmutzig werden darf)

19.04. �Osterfrühstück

Weitere Infos bei 
Claudia Kärcher, Tel. 722214

Gottesdienstplan bis Ende März

27.03. Klaus-Dieter Mauer
Programm Hauskreis 30+ bis 
Ende März

25.03. bei Familie Schneider :: 
Friedrich-Wilhelm-Straße 40

Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft 
Weingarten (innerhalb der ev. 
Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07249-913396
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Ev.-methodistische Kirche

Evangelisch-methodistische 
Kirche
Am alten Friedhof 2

Sonntag, den 27. März 9.00 Uhr 
Gottesdienst mit Pastor Liese

Montag, den 28. März 19.00 
Uhr Kreis junger Erwachsener in 
Grötzingen

Dienstag, den 29. März 15.00 Uhr 
Bibelgespräch in Weingarten

Donnerstag, den 31. März 20.00 
Uhr Gospel- und Lobpreischor in 
Grötzingen

Sonntag, den 03. April 10.30 Uhr 
Bezirksgottesdienst in Grötzingen

Hinweis: 

Evangeliumsrundfunk 24 Std. 
täglich über Kabel 9185 b
Weitere Sender, Zeiten und 
Frequenzen unter www.erf.de. 
Tel. 0644/9570.

Fernsehen: Das 4. sendet zu 
verschiedenen Zeiten Living 
Gospel und Lobpreis Antworten 
aus Gotteswort, samstags von 
7.00-10.30 Uhr, sonntags von 
7.00-11.00 Uhr, montags-freitags 
von 10.30-11.00 Uhr.

Info. Pastor Lacher oder Göhler 
Tel. 0721/481370 oder www.emk-
groetzingen.de.

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT 
ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... 
und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich 
willkommen und besuchen sie 
die Gottesdienste zu unserer 
aktuellen Themenreihe! Wir 
freuen uns über Ihren Besuch
-
Gottesdienste im März

Auf der Suche 
nach erfülltem Leben
Wie wir zu einem wirklich erfüllten 
Leben kommen können war die 
Frage, die wir uns am Beginn der 
Predigtreihe im Februar gestellt 
haben. Inzwischen haben wir 
manche spannende Entdeckung 
im Wort Gottes gemacht. An den 
vier Sonntagen im März setzen wir 
unsere Suche fort. Komm uns sei 
mit dabei!
-
Sonntag 27. März - 10.00 Uhr 
(mit Feier des Abendmahls)
Gut gemacht
Jeder Mensch kann nur das 
weitergeben, was er bekommen 
hat. Als Christen sind wir reich 
beschenkt. Was ist die richtige 
Einstellung angesichts dieser 
Tatsache?
-
Sonntag 3. April 17.30 Uhr - 
Abendgottesdienst
Gott ist anders

Gottesdienste im Haus Edelberg

Jeden 2. Sonntag im Monat
Ansprechpartner: Inge Marquart
-
VERANSTALTUNGEN / 
SEMINARE
-
Einladung zum Frauenfrühstück 
- Samstag 2. April 2011
Uhrzeit: 9.30 - 12.00 Uhr

Thema: Ohrfeigen für die Seele - 
Umgang mit Kränkungen
Referentin: Bettina Lörz, Dipl. 
Sozialarbeiterin
Unkostenbeitrag: Euro 10.-
Info und Anmeldung: 
07244 - 722918
-
Ab Donnerstag 31. März - 
Alpha Kurs 
(Ein Grundkurs des Glaubens)

Alle Neugierigen und Interessierten 
sind willkommen. Allein die 
Bereitschaft zum Gespräch ist 
wichtig.
Lachen soll nicht zu kurz kommen. 
Es geht ja um eine gute und frohe 
Botschaft.
Pizza und Pasta gibt es nicht jedes 
Mal, aber wir beginnen immer mit 
einem gemeinsamen Essen.
Hilfen und Informationen bietet der 
Kurs reichlich. In kurzen Referaten 
werden grundlegende Themen 
behandelt und im Gespräch weiter 
vertieft.
Absolut keine Tabus - Christsein 
betrifft den ganzen Menschen und 
damit auch alle Lebensbereiche.
(Anmeldung über das Gemeinde-
büro)

Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 9 
Kleingruppen - Männer, Frauen 
oder gemischt - vormittags, 
nachmittags oder Abends.
Interessierte wenden sich bitte an: 
J. Krahnert; Tel.: 07244-5059
-
Gruppen:
Kids Gottesdienst Sonntags
parallel zum Gottesdienst
• Gruppe 1: ab Kindergarten
• Gruppe 2: ab 1. Klasse
-
NGL - Next Generation Leader
(12-14 Jahre)
NGL 3 • 27. Februar
Jeweils parallel zum Gottesdienst
-
Freitag
Royal Rangers
(Stamm 276 Weingarten)
Royal Rangers sind christliche
Pfadfinder. Damit haben wir
die besten Voraussetzungen für
ein ereignisreiches, natürliches,
gesundes und spannendes
Pfadfindererleben. Die Bibel gibt
uns hilfreiche Maßstäbe zum
täglichen Leben. Unser Motto
heißt: “Alles was ihr für euch von
den Menschen erwartet, das tut
ihnen auch”.
Einteilung
Das gesamte Royal Rangers
Programm ist in vier Altersstufen
unterteilt. Die Starter (6-8 Jahre),
Kundschafter (9-11 Jahre),
Pfadfinder (12-14 Jahre) und

die Pfadranger (15-18 Jahre). 
Damit soll den unterschiedlichen 
Entwicklungsansprüchen jeder 
Altersstufe Rechnung getragen 
werden.
Anfangszeiten
Die Teams der Starter, Kundschafter 
und Pfadfinder treffen sich jeden 
Freitag, außer in den Ferien, 
um17:30 bis 19:00 Uhr. Das Team 
der Pfadrangertrifft sich um 19:00 
Uhr.
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Youth Lounge (13-17 Jahre)
Montags ab 19.00.
Du bist auf der Erde um Gott zu 
feiern. Lass uns gemeinsam feiern! 
Jeden Montag um 19.00 Uhr im 
Lebenswerk. Gott erleben, wie du 
es nicht erwartest. Leute kennen 
lernen, Musik machen, Spaß haben 
und hören, was Gott sagt. Bring 
am besten ein paar Freunde mit. 
Gemeinsam macht es mehr Spaß. 
Wir freuen uns dich zu sehen!
-
Follow me - das Programm für 
Jugendliche von 18-24 Jahren
www.youthlounge.info
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro 
Jöhlingerstr. 116
Telefon: 07244/7229-18 
(Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: kontakt@
lebenswerk-weingarten.de,

Sonntag, den 27.03.2011 
09:30 Gottesdienst
10:45 Orchesterprobe

Montag, den 28.03.2011 
20:00 Jugendabend in Bruchsal

Dienstag, den 29.03.2011 
20:00 Chorprobe

Mittwoch, den 30.03.2011 
20:00 Gottesdienst

Sonntag, den 03.04.2011 
09:30 Gottesdienst
10:45 Orchesterprobe

Zu allen unseren Gottesdiensten 
sind Gäste herzlich willkommen!

Weitere Informationen über die 
Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder 
http://www.nak-sued.de

An alle  Online-Redaktionsbenutzer:
Bitte beachten, der

Redaktionsschluss

der nächsten Woche
ist am Dienstag, 10.00 Uhr
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Große Aufregung in der Turmbergschule

Kurz vor Unterrichtsende am Freitag gab es einen Feueralarm, wobei 
schnell klar wurde, dass es sich nicht um eine geplante Übung handelte; 
denn schon kurze Zeit später waren die Sirenen der ausrückenden
Feuerwehr zu vernehmen. Bei der Untersuchung konnte die Feuer-
wehr feststellen, dass im Grundschulgebäude der Alarmknopf betätigt 
worden war. Da kein Brandherd gefunden werden konnte, durften die 
Schüler wieder zurück in die Gebäude. Letztlich war es für die Schule 
eine Alarmübung unter realen Bedingungen. Die Einsatzkräfte waren 
voll des Lobes für Schüler und Lehrer, da die Gebäude der Turmberg-
schule vorschriftsmäßig und schnell geräumt worden waren und alles 
reibungslos abgelaufen war.

Turmbergschule Weingarten
Turmbergschule Weingarten

Mein Herz schlägt 
für meine Heimat –
Schülerinnen und Schüler 
der Erich Kästner 
Realschule Stutensee
nahmen am europäischen 
Malwettbewerb teil

Schon seit 1997 veranstaltet der 
„Verein zur Förderung kreativer 
Beziehungen europäischer Kinder 
e. V.“ mit Unterstützung der Euro-
päischen Kommission und der Kul-
tusministerien der Länder Malwett-
bewerbe für Schulen.
Im Jahr 2010 hieß das Motto „Mein
Herz schlägt für meine Heimat“ und
inspirierte die Schülerinnen und
Schüler der Klassen 5a, 5b und 5c,
die Weinberge in Weingarten, das
Schloss Stutensee, Pferdekoppeln,
die verschiedenen Kirchen und vie-

les mehr aus Stutensee, Weingarten 
und Umgebung auf kreative Weise
darzustellen. Nach der Fertigstel-
lung wurden die Arbeiten weg ge-
schickt und dann hieß es, viel Ge-
duld zu beweisen, bis endlich Post 
aus Berlin kam und die glücklichen 
Sieger ermittelt waren. Immer-
hin hatten sich bundesweit 3700 
Schülerinnen und Schüler beteiligt.
Umso erfreulicher war es, dass alle 
Kinder zur Belohnung für ihr En-
gagement und ihre kreativen Ideen 
eine Urkunde in Gold, Silber oder 
Bronze und die Möglichkeit beka-
men, das Kunstwerk in einem Buch 
zu veröffentlichen.
Ein besonderer Glückwunsch geht 
an Louisa Ganßer, sie erhielt einen 
der wenigen Förderpreise. Gerne
hätten wir ihr Bild hier gezeigt, 
doch dieses ist leider noch nicht 
wieder zurück aus Berlin. TB

Erich Kästner Realschule Stutensee

Gruppenfoto bei der Siegerehrung

Schüler-Leichtathletik-
Meisterschaften 2011

Auch in diesem Jahr fanden wie-
der die Schülerleichtathletik-
Meisterschaften in der Europahalle 
in Karlsruhe statt. Am 02. Februar 
machte sich eine Gruppe von 22 
Schülerinnen und Schülern des 
Thomas-Mann-Gymnasiums in 
Begleitung der Schülermentoren 
Sonja Beying, Prisca Link und 
Linus Henschel sowie den Leh-
rern Roland Dutt, Helmut Fütterer 
und Anne Bergmann auf den Weg 
gute Ergebnisse zu erzielen. Die 
Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgänge 1998 – 2000 starteten 
getrennt nach Jahrgängen und Ge-
schlecht in den Disziplinen Hoch-

sprung, Weitsprung, 50m-Sprint 
und 600m-Lauf für die Mädchen 
bzw. 800m-Lauf für die Jungen. 
Bestückt mit den richtigen Start-
nummern, den passenden Spikes 
sowie den neuen Schul-Trikots des 
TMG begannen die Wettkämpfe 
mit den Jungen und Mädchen des 
Jahrgangs 2000 und bereits die ers-
ten Ergebnisse ließen uns alle zu-
frieden sein. Besonders hervorzu-
heben ist zum einen der 2. Platz von 
Maximilian Radtke im Weitsprung 
mit einer Weite von 4,30m, sowie 
der 2. Platz von Simon Schmoch 
im 800m-Lauf mit einer Zeit von 
2: 48,4 min. Ebenfalls besonders 
erwähnenswert ist der 4. Platz von 
Maximilian Radtke im 50m-Sprint 
(7,93 Sekunden) und von Lara 

Kolb im Weitsprung mit einer Wei-
te von 3,67m. Die Wettkämpfe der 
Jahrgänge 1999 und 1998 starteten 
etwas später, aber nicht weniger 
erfolgreich. Die Leistungen der fol-
genden Schülerinnen und Schüler 
sind hier besonders hervorzuhe-
ben: der 2. und 3. Platz im 600m-
Lauf der Mädchen des Jahrgangs 
1998 namentlich Mira Hill (2:06,6 
min) und Indra Deck (2:07,3 min), 
des Weiteren ein erfolgreicher 4. 
Platz für Maleen Nolte (Jahrgang 
1998) mit übersprungenen 1,30m 
und ein 5.Platz für Lars Hobich im 
50m-Sprint mit einer Zeit von 7,34 
Sekunden. Mit dieser Zeit erhielt 
Lars Hobich auch erneut eine Ein-
ladung zu einem Einlagelauf beim 
Internationalen BW-Bank-Meeting 
in der Europahalle. Den Abschluss 
des Tages machten wie immer die 
600m und 800m-Läufe der Jungen 

und Mädchen des Jahrganges 1998
und um ca. 18.30Uhr machten sich 
auch die restlichen Sportlerinnen 
und Sportler auf den Heimweg. Das 
Thomas-Mann-Gymnasium belegte 
in der Gruppe der weiterführenden 
Schulen auch in diesem Jahr einen 
erfolgreichen 2. Platz. Somit wurde 
die Schulmannschaft am Mittwoch, 
den 02.03.2011, zur Siegerehrung 
ins Kasino der Sparkasse Karlsru-
he eingeladen. Es machte sich ein 
Team von 12 Schülerinnen und 
Schülern auf den Weg nach Karls-
ruhe. Bei süssen Teilchen und Ge-
tränken nahmen die mitgereisten 
Schülerinnen und Schüler sowie die 
stellvertretende Schulleiterin Frau 
Anzt und die betreuende Lehrerin 
Frau Bergmann eine Urkunde und 
einen Scheck in Höhe von 200 Euro 
entgegen.
Anne Bergmann

Jugend-trainiert-für-
Olympia, Handball: WK 
III Jungen RP-Finale

Leider mussten wir stark ersatz-
geschwächt nach Mosbach fahren, 
denn es fehlten sowohl Sascha und
Christoph nach Operationen als 
auch Florian, der tragischerweise 
vor einigen Tagen verstarb. Ihm 
zu Ehren spielten wir alle Spiele 
mit Trauerflor. Gleich im 1. Spiel 
wurden wir gegen die wohl stärks-
te Mannschaft des Turniers aus St. 
Leon-Rot kalt erwischt. In der Ab-
wehr befanden wir uns zu oft im 
Tiefschlaf und im Angriff fehlte die 
Beweglich-keit und Treffsicherheit. 
Vor dem 2. Spiel gegen Bühl hatten 
wir uns einige taktische Änderun-
gen einfallen lassen, um den stärks-
ten Spieler besser kontrollieren zu 
können. Dies klappte über weite 
Strecken, aber ganz ausschalten 
konnten wir ihn nicht. Bis kurz vor 
Schluss führten wir sicher, dann 
war der Schiri gegen uns und wir 
machten unnötige technische Feh-
ler, so dass wir mit einem Tor doch 
noch verloren. Zu allem Unglück 
traten bei Sebastian, einem wei-

teren wichtigen Rückraumspieler, 
unerklärliche Hüftprobleme auf, 
so dass auch er ausfiel. Im letzten 
Spiel gegen Mannheim hatten wir 
bis zur Pause noch die Chance, uns 
doch noch für das Halbfinale zu 
qualifizieren. Dann verließen uns 
aber die Kräfte und die Konzentra-
tion, wir machten wieder die unnö-
tigsten Fehler und auch die geball-
te Handballerfahrung der beiden 
Betreuer, B. Wackershauser und 
H. Fütterer, konnte uns nicht mehr
auf die Siegerstraße bringen. Vor
allem in den beiden letzten Spie-
len fehlte uns vor allem Sascha als
starker Rückraumspieler doch sehr.
Letztlich belegten wir den 7. Platz
und können hoffentlich die hier ge-
wonnenen neuen Erfahrungen in
Zukunft in unserem spielerischen
Verhalten nutzbringend anwenden.
Vielen Dank nochmals an meinen
mitfahrenden und mitbetreuenden
Kollegen B. Wackershauser.
Es spielten: Tim Dichiser (9),
Christian Eisele (6), Valentin Grie-
ser (5), Nicolas Hofmann, Luca
Jurisic, Henning Lutz (1), Moritz
Mangold (Tor), Joshua Richter, Se-
bastian Weiler (2), Tim Wildberger.
Helmut Fütterer
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Jetzt anmelden:
Aufnahmemöglichkeit 
neuer Schülerinnen und 
Schüler ab April 2011

Für das neue Schulhalbjahr ab April 
2011 können in der Jugendmusik-
schule Unterer Kraichgau e. V. in
Bretten und ihren 11 Außenstel-
len Gondelsheim, Knittlingen, 
Kürnbach, Maulbronn, Neulingen,
Oberderdingen, Pfinztal, Sulzfeld, 
Walzbachtal, Weingarten und Zai-
senhausen neue SchülerInnen auf-
genommen werden. Wie wichtig die 
musische Erziehung als Vorausset-
zung für konzentriertes Lernen und 
für die Persönlichkeitsentwicklung 
der Kinder ist, wird immer wieder 
in Studien von z. B. Hirnforschern 
bewiesen. Gerade für Kinder und 
junge Menschen ist es enorm wich-
tig, Musik oder Kunst bewusst zu 
erleben und zu gestalten.
Im Instrumentalunterricht kön-
nen Instrumente fast aller Fachbe-
reiche wie Blas-, Streich-, und Tas-
teninstrumente sowie Schlagzeug 
und Gesang erlernt werden. Auf 
Wunsch können auf Anfrage Bera-
tungsgespräche mit den Fachlehre-
rInnen geführt werden. Unterstützt 
wird der Instrumentalunterricht von
einem breit gefächerten Ensem-
bleangebot, der ein sehr großer 
Pluspunkt der Jugendmusikschule 
Bretten darstellt und auch von sehr 
vielen Schülerinnen und Schülern 
wahrgenommen wird. Hier wird das 
im Unterricht erlernte intensiviert 

und im Zusammenspiel in Konzer-
ten oder Umrahmungen vorgestellt.
Die Jugendmusikschule ist bestrebt, 
möglichst vielen Kindern, Jugend-
lichen und auch Erwachsenen eine
solide musikalische und im theo-
retische Ausbildung zu vermitteln 
und jeden Schüler seiner Begabung
entsprechend optimal bis zur Vor-
bereitung auf das Musikabitur oder 
Musikstudium zu fördern.
Im Kunstunterricht (Kurse immer 
dienstags von 16.00 bis 17.15 Uhr) 
werden neben Zeichnen, Malen, 
bildhaftem und keramischem Ge-
stalten zahlreiche weitere schöpfe-
risch-musische Aktivitäten der kun-
stinteressierten Schülerinnen und 
Schüler gefördert. Derzeit werden 
an der Jugendmusikschule Bretten 
1.070 SchülerInnen von 44 Leh-
rerinnen und Lehrern unterrichtet, 
die regelmäßig an Fortbildungen 
teilnehmen, um auf dem Stand der 
neuesten pädagogischen und me-
thodischen Entwicklung zu stehen. 
Erfolge vielfältiger Art bei den ver-
schiedensten Wettbewerben bestä-
tigen die qualifizierte Arbeit an der 
Jugendmusikschule Bretten. Haben 
Sie Interesse? Dann rufen Sie uns 
gerne während der Öffnungszeiten 
der Verwaltung von Mo – Fr von 
9.00 bis 11.00 Uhr und Mo – Do 
von 14.00 bis 16.00 6U/1h0r5 Tel. 
07252/958270 an oder besuchen 
Sie uns auf unserer Internetseite 
www.musikschulebretten.de Das 
Unterrichtsangebot vor Ort kann 
im Sekretariat der Jugendmusik-
schule nachgefragt werden. Für 
alle Fachbereiche gibt es Informa-
tionsmaterial, das wir Ihnen gerne 
auf Wunsch zukommen lassen oder 
in den Räumen der Jugendmusik-
schule Bretten, Bahnhofstr., 13, 
75015 Bretten abgeholt werden 
kann.

Musikschulen

Schulen / Gemeinde- und Vereinsleben

Gemeinde- und Vereinsleben

Am 14. April 2011 ist Girls’ 
Day und Boys‘ Day
Noch freie Plätze im 
Landratsamt Karlsruhe 
verfügbar

Am 14. April 2011 findet der bun-
desweite Aktionstag Girls’ Day 
(Mädchen-Zukunftstag) und Boys‘ 
Day (Jungen-Zukunftstag) statt, 

an dem sich auch das Landratsamt 
Karlsruhe mit entsprechenden An-
geboten beteiligt. Astrid Stolz, 
Gleichstellungsbeauftragte im 
Landratsamt Karlsruhe sowie der 
Personalchef Ulrich Max weisen 
darauf hin, dass für interessierte 
Schülerinnen ab der Klasse 5 für 
den Mädchen-Zukunftstag und pa-
rallel für Schüler ab der 5. Klas-
se zum Jungen-Zukunftstag noch 
freie Plätze verfügbar sind. Für den 
Girls’ Day sind für die Berufsbilder 
Straßenwärterin und Gärtnerin noch 
Plätze frei. Im Abfallwirtschaftsbe-
trieb kann ein interessiertes Mäd-
chen das Berufsbild der Ver- und 
Entsorgerin kennenlernen. Es sind 
Wasserstands- und Deponiegas-

messungen durchführen und diese 
dann EDV-technisch zu erfassen 
und auszuwerten. Interessierte Jun-
gen können im Rahmen vom Boys’ 
Day an Hardtwaldschule Neureut 
und Eduard-Spranger-Schule Ober-
derdingen am Unterricht hospitie-
ren. Auch im Kreismedienzentrum 
Bruchsal und im Landwirtschaft-
samt in Bruchsal können von inte-
ressierten Jungen noch Angebote 
wahrgenommen werden. Mädchen 
können an diesem Tag praxisnah 
Berufe kennen lernen, eventuelle 
Vorbehalte gegenüber technischen 
oder techniknahen Berufen abbau-
en und die Arbeitswelt unmittelbar 
erleben. Jungen lernen an diesem 
Tag Dienstleistungsberufe z. B. in 

den Bereichen Erziehung, Soziales, 
Gesundheit und Pflege sowie wei-
tere Berufsfelder kennen, in denen 
bislang wenige Männer arbeiten.
Interessierte Mädchen und Jun-
gen können sich gerne bei Verena 
Haberland, Personal und Organi-
sationsamt, Tel. 0721/936-6457, 
e-mail: poa@landratsamt-karls-
ruhe.de sowie bei der Gleichstel-
lungsbeauftragten im Landrat-
samt Karlsruhe, Astrid Stolz, Tel.
0721/936-6029, e-mail: gleichstel-
lungsbeauftragte@landratsamt-
karlsruhe.de melden.
Weitere Informationen für den
Girls’Day und Boys’ Day finden
Sie unter www.girls-day.de, www.
boys-day.de .

An alle  Online-Redaktionsbenutzer:
Bitte beachten, der

Redaktionsschluss

der nächsten Woche
ist am Dienstag, 10.00 Uhr
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 Dörnigstraße 7, Tel.: 07244/720910, Fax: 07244/720911

Montag: Fußball – AG   14:30 – 16:00 Uhr
mit Ganztagesschüler/innen  (11-15 Jahre)
Jungentreff   16:15 – 18:00 Uhr 

  (11 - 15 Jahre)
Offener Treff   18:00 – 21:00 Uhr

Dienstag: Kindertreff   15:00 – 16:30 Uhr
Ü-10-Treff  16:30 – 18:30 Uhr
Offener Treff  16:30 – 21:00 Uhr

Mittwoch: Kindernachmittag als  14:30 – 16:00 Uhr 
offenes Angebot im Rahmen 
der Ganztagesschule
Offener Treff  17:00 – 21:00 Uhr

Donnerstag: Kindertreff  15:00 – 16:30 Uhr
Mädchentreff  16:30 – 18:30 Uhr 

 (11 – 16 Jahre)
Offener Treff  18:30 – 21:00 Uhr

Freitag: Kindertreff   15:00 – 16:30 Uhr
Teentreff  17:00 – 20:00 Uhr

 (11 – 15 Jahre)

Sonntag:  Offener Treff 16:00 – 20:00 Uhr
2+ 4./ Monat

Anmerkung: Der Kindertreff kann von der ersten Klasse bis zum 
13. Lebensjahr besucht werden. Der Ü-10-Treff ist für alle Kinder
ab 10 Jahren. Die Offene Tür ist für Jugendliche ab 13 Jahren.
Außerdem besteht jederzeit die Möglichkeit mit uns das Gespräch
zu suchen.

Jahreshauptversammlung 
Schützenverein Weingarten
Schwerpunktthemen 
prägten das vergangene 
Geschäftsjahr bei den 
Sportschützen Alexander 
Hill einstimmig als neuer 
2.Vorsitzender gewählt

Der Oberschützenmeister der Wein-
gartener Schützen, Klaus Gierich, 
konnte eine große Zahl von Ver-
einsmitgliedern im Schützenhaus 
willkommen heißen. In seinem 
Geschäftsbericht ging der Vorsit-
zende auf einige TOP – Themen be-
sonders ein. Mit viel Engagement 
und Zeiteinsatz ging der Verein an 
das Thema Mitgliederwerbung – 
Mitarbeitergewinnung dran. Das 
Projekt Schule und Verein mit der 
Turmbergschule in Weingarten 
vermittelte einer großen Zahl von 
Ganztagsschülern das Bogenschie-
ßen und das Sportschießen im 
Gymnastikraum der Schule oder in 
der Schießhalle im Schützenhaus. 
Dieses Projekt der Weingarten-
er Schützen, wird nun bereits im 
zweiten Schulhalbjahr mit Erfolg 
durchgeführt. Der Zuwachs von 
20 neuen Mitgliedern resultiert aus 
diesem Gesamtprojekt, unter dem 
Begriff „Offensive 2010“ heraus, 
im Bereich Bogenschießen und 
auch im Bereich der Kugeldiszi-
plinen. Schulungsmaßnahmen in 
Funktionärstätigkeiten des Sports 
und der Verwaltung über den Bad. 
Sportschützenverband und den 
Bad. Sportbund, wurden von eini-
gen Mitgliedern zur Weiterbildung 
über Monate belegt. Diese Maß-
nahmen werden auch weiterhin 
hohe Priorität haben, so der Vorsit-
zende. Pächterwechsel im Restau-
rante Schützenhaus und auch neue 
Auflagen des Landratsamtes im Be-
reich der Gaststätte beschäftigten 
die erweiterte Vorstandschaft u. den
Gesamtausschuss im zurück-
liegenden u. laufenden Geschäfts-
jahr. Da es im Bereich des Bogen-
schiessens ein großes Interesse in 
Weingarten gibt, ist das erklärte 
Ziel, der Bau eines Bogenstan-
des am Standort Schützenhaus. 
Verhandlungen mit zuständigen 
Behörden u. Fachfirmen haben be-
reits begonnen. Wenn die Machbar-
keits- und Zuschussfrage geklärt 
ist, kann mit der Umsetzung begon-
nen werden. Für den Sport berich-
tete Hauptschießleiterin Angelika 
Knoll. Ein sehr gut besuchtes Trai-
ning, Teilnahme an Meisterschaften
bis hin zur Deutschen Meisterschaft 
u. Bundeskönigsschiessen zeichnen
das Sportjahr 2010 aus. Die Aktivi-

täten im Sportschiessen haben sich 
deutlich verbessert, so die Sportlei-
terin. Besonders die neue Disziplin, 
das Bogenschiessen in Weingarten, 
findet sehr großes Interesse. Über 
die Jugendabteilung berichtete 
Markus Gierich vom Jugendlei-
tungsteam. Den größten sportlichen 
Erfolg erzielte Manuel Garcia-
Montes in 2010. Mit den Starts 
bei der Deutschen Meisterschaft 
und dem Bundeskönigsschießen in 
München und den anderen Erfolgen 
auf Vereins-, Kreis- und Landesebe-
ne absolvierte der Jungschütze ein
tolles Sportjahr. Die gesamte Ju-
gendabteilung nahm im Geschäfts-
jahr erfolgreich an Jugendwett-
kämpfen sowie Liga-Wettkämpfen 
im Sportschützenkreis teil. Der 
Jugendleiter erinnerte auch an die 
Nachwuchswerbung durch aktive 
Teilnahme beim Ferienspaßpro-
gramm und beim Schulprojekt. 
In dieser Weise möchte sich die 
Schützenjugend auch in 2011 prä-
sentieren. Markus Gierich betonte, 
dass die Entscheidung den gemein-
samen Trainingstag am Mittwoch 
für Jugend und Erwachsene ab-
zuhalten, eine sehr gute Entschei-
dung war. Mit dem Kassenbericht 
stellte der Schatzmeister Rüdiger 
Kinsch in einer transparenten Prä-
sentation die finanzielle Situation 
des Vereins dar. Darlehenstilgung 
und anstehende Investitionen sind 
in Einklang zu bringen. Der vor 
Jahren eingeschlagene Weg durch 
ein Finanzkonzept mittels Stufen-
plan auch Rücklagen für die Zu-
kunft zu bilden, hat sich sehr gut 
bewährt. Der Schatzmeister zeigte 
auch mögliches Einsparpotential in 
den einzelnen Geschäftsbereichen 
auf. Erledigung von Auflagen des 
Landratsamtes und Sanierungsar-
beiten am Schützenhaus werden 
ohne weitere Darlehnsaufnahme 
dennoch nicht möglich sein. Die 
Kassenprüfung wurde vor der 
Jahreshauptversammlung durch 
Wolfgang Schneider u. Claudia 
Morrkopf durchgeführt. Beide 
konnten leider an der JHV nicht an-
wesend sein. Den Text, in dem die 
Kassenprüfer dem Schatzmeister 
eine einwandfreie Kassenführung 
bescheinigten, verlas der 
Schützenmeister Gerhard Lampert. 
Die gesamte Vorstandschaft wurde 
auf Antrag von Ehrenmitglied Wil-
helm Jerger einstimmig entlastet. 
Den Tagesordnungspunkt Ehrung 
der Vereinsmeister führte ebenfalls 
der Schützenmeister durch. Für 
besonderes Engagement im Sport-
schießen mit sechs Starts bei der 
Vereinmeisterschaft und fünf Starts 
bei der Kreismeisterschaft wurde 
Roland Lehnert besonders geehrt. 
Für besonderen Trainingsfleiß im 

Schützenverein 1924 e.V.
Weingarten/Baden
www.svweingarten.com



Turmberg-Rundschau 64. Jahrgang · Nr. 12  ·  Seite 15Gemeinde- und Vereinsleben

vergangenen Sportjahr wurde Karl 
Rosswag ausgezeichnet. Ein beson-
deres Lob für hervorragende Mit-
arbeit beim Schulprojekt ging an 
Angelika Knoll u. Markus Gierich. 
Dem Haushaltsvoranschlag, mit ei-
ner Darlehnsaufnahme von 20.000 
Euro für Bau des Bogenplatzes und
Sanierungsarbeiten am Schützen-
haus, wurde mit zwei Enthaltungen 
die Zustimmung erteilt. Beim Ta-
gesordnungspunkt Wahlen waren in 
diesem Jahr alle Vorstandsmitglie-
der und Gesamtausschussmitglie-
der, außer dem 1.Vorsitzenden und 
dem Schatzmeister, zu wählen. Der 
2.Vorsitzende Gerhard Lampert
kandidierte für keine weitere Wahl-
periode. Gerhard Lampert war von
1990 – 2011 als Jugendleiter u. als
Schützenmeister in der Vor-
standschaft aktiv. Der Ober-
schützenmeister Klaus Gierich
würdigte die Erfolge als Jugend-
leiter und das Engagement als
Schützenmeister mit sehr persön-
lichen Worten. Weiterhin standen
Gisela Pfirmann u. Klaus Pfir-
mann nach über 20jähriger Tätig-
keit im Bereich Schießleiter und
Vergnügungsausschuss ebenfalls
nicht mehr zur Verfügung. Auch
diesen beiden Vereinmitgliedern
dankte der Vorsitzende für das En-
gagement. Den drei Ausscheiden-

den überreichte er ein Präsent. Den 
Wahlgang führte Gerhard Lam-
pert durch. Gewählt wurde zum 
2.Vorsitzenden Alexander Hill,
Hauptschiessleiter Angelika Knoll,
Schriftführer Simone Garcia-Mon-
tes, im Jugendleitungsteam wur-
de Markus Gierich, Peter Gartner,
Christian Poscher bestätigt. Als
Schiessleiter wählte man Matthi-
as Winheim, Jürgen Langendörfer,
Karl Rosswag, Erich Rupprecht,
Christian Lorenz, Silvester Gar-
cia-Montes, im Bereich Bogen als
Schiessleiter Christian Poscher,
Andi Völker, Nicole Knobloch,
Jürgen Schorpp, Wolfgang Hill,
Horst Schrader. Im techn. Bereich
wurde Peter Gartner als Platz-u.
Gerätewart u. Horst Schrader als
Gerätewart Bogen, sowie Matthias
Winheim als Waffenwart gewählt.
Im Vergnügungsausschuss stehen
Rosemarie Gierich, Gabi Kinsch,
Rita Lampert, Susanne Wachter,
Helmut Balduf zur Verfügung.
Als Beisitzer wurden gewählt Mi-
chael Süpfle, Helmut Balduf, Ger-
hard Lampert. Zwei Posten im
Vergnügungsausschuss und ein
Posten als Beisitzer konnten leider
nicht besetzt werden. Beim Tages-
ordnungspunkt Allgemeines wur-
den vom Vorsitzenden die nächsten
Termine bekannt gegeben. Wei-

terhin haben die Anwesenden die 
Teilnahme am Wein- und Straßen-
fest diskutiert. In der weiteren Dis-
kussion stellte sich deutlich heraus, 
dass die Geselligkeit und Pflege der 
Kameradschaft nach den Trainings-
einheiten im Schützenhaus den 

Vereinsmitgliedern sehr wichtig ist. 
Für das kommende Geschäftjahr 
wünschte der Oberschützenmeister 
Klaus Gierich weiterhin gute Zu-
sammenarbeit und ein erfolgreiches 
Miteinander.

v.li.n.re. Gerhard Lampert übergibt die Amtsgeschäfte des 2.Vorsitzenden
an den 37jährigen Alexander Hill

Ehrung der Vereinsmeister 

Hilfe für herzkranke 
Kinder aus dem Irak

Ein Zufall brachte den Stein ins Rol-
len. Marianne Schammert ist prak-
tizierende Kinderärztin in Wein-
garten und kam über einen Vortrag 
zum Thema „Herzerkrankungen 
bei Kindern in notleidenden Ge-
bieten der Erde“ in Kontakt mit der 
Meise-Stiftung. Ihr Gründer, Herz-
spezialist Heinz Meise und seine 
Frau Gudrun, haben aus der Erfah-
rung täglichen Leids diese Stiftung 
mit einem Gründungskapital von 
660 000 Euro ins Leben gerufen. 
Ihr Ziel ist es, herzkranken Kindern 
zu helfen, vor allem denjenigen, die 
aus finanziellen, politischen und 
anderen Gründen von der Hilfe aus-
geschlossen sind. Für Marianne Sc-
hammert und ihren Ehemann Heinz
keine Frage, sich dort zu engagie-
ren und zwar im organisatorischen 
Bereich. Ihr erster Schritt war, diese
Stiftung bekannt zu machen und 
allmählich, ausgehend von per-
sönlichen Beziehungen, ein Netz-
werk zu knüpfen. So ergaben sich 
eine Reihe von Einzelaktionen: 
Eine Tombola, die sie selbst orga-
nisiert hat, ein Kuchenverkauf von 
Schülern einer Integrationsklasse 
von ausländischen Kindern der Le-
opoldschule Karlsruhe, Erlöse aus 
einem Kunstmarkt, den die Wein-
gartenerinnen Dorothea Geigle und 
Karin Herbster organisiert haben 
und mehr. Summa summarum er-
gab sich ein Betrag von rund 2550 
Euro. Auf der anderen Seite steht 
Sura, ein 16jähriges Mädchen aus 
Basra (Irak). Sura hat einen ange-
borenen Herzfehler, der ihr nicht 
erlaubt, große Anstrengungen zu 
unternehmen. Die wöchentlichen 
medikamentösen Behandlungen, 
die sie im Irak bekommt, halten 

nicht lange vor, Sura ist schwach 
und fehlt sehr oft in der Schule. 
Dabei ist sie ehrgeizig und möchte 
gern studieren. Die Meise-Stiftung 
hat sich ihrer angenommen, Mari-
anne Schammert hat sie vermittelt. 
Am Montag kam Sura in Beglei-
tung ihrer Mutter in Weingarten 
an. Von dort wird sie nach Freiburg 
reisen, wo sie in der Kardiologie 
der Kinderherzklinik von Profes-
sorin Brigitte Stiller operiert wird. 
Das ganze Vorhaben wird mit Flug-
kosten und Klinikaufenthalt bis 
zu 16000 Euro kosten. Natürlich 
reichen die gesammelten Spenden 
niemals. Die Operation machen die 
Ärzte umsonst, den Differenzbe-
trag übernimmt die Meise-Stiftung. 
Nach der Operation bleiben Sura 
und ihre Mutter noch einige Tage 
als Gast bei Munkid El-Faddagh, 
einem pensionierten Kinderarzt, 
ebenfalls Iraker. Er wird Sura auch 
in die Klinik begleiten und als Dol-
metscher fungieren. Sura ist die 
sechste Jugendliche aus dem Irak. 
Mehrere hundert Kinder, denen 
schon geholfen wurde, stammten 
vorwiegend aus Osteuropa. Für 
die Ärztin Marianne Schammert 
war es ein humanitäres Ziel, den 
Irakern vor allem nach dem ame-
rikanischen Krieg gegen Saddam 
Hussein, menschliche Hilfe ganz 
praktisch zukommen zu lassen und 
ein politischer Hintergrund, den 
Deutschen zu zeigen, „dass Iraker 
normale Menschen sind, die Hilfe 
brauchen“. Allerdings kommen nur
behandlungsbedürftige Kinder in 
Frage, deren Krankheit keiner auf-
wendigen Nachsorge mehr bedarf, 
denn diese sei dort nicht zu leis-
ten, sagt sie. Wenn alles gut geht, 
vergehen zwischen Anreise und 
Rückkehr meist nur vier bis fünf 
Wochen.
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Lust auf Musik? - Musikverein 
Weingarten (Baden) e.V. startet 
neue Jugendausbildung 

Wollt ihr...
... ein Instrument erlernen?
... �mit Gleichaltrigen gemeinsam z. 

B. Songs aus den Charts, Film-
musik & Evergreens spielen?

... neue Freunde kennen lernen?

... �Spaß bei der Musik und bei vie-
lem anderem?

Dann seid ihr beim Musikverein 
Weingarten richtig! Für alle Mä-
dels und Jungs ab 6 Jahren, die ein 
Instrument erlernen möchten, um 
später gemeinsam mit Gleichalt-
rigen Musik machen zu können, 
bietet der Musikverein Weingarten 
eine musikalische Theorieausbil-
dung an. Diese bildet eine ideale 

Voraussetzung, um im Instrumen-
talunterricht gleich richtig loslegen 
zu können. Wir erforschen an zwei 
Vormittagen die Welt der Rhyth-
men und Geräusche und lernen 
spielerisch von Takt und Tempo. 
Wir entdecken die Welt der Töne 
und Klänge und spielen mit selbst 
gebastelten Instrumenten unser ers-
tes Orchester-Stück. Beide Sams-
tage finden in der Turmbergschule 
statt. Wir freuen uns sehr über jeden 
musikbegeisternden Gast. Die Ter-
mine sind unabhängig voneinander. 
Mitgebracht werden muss nur ein 
Stift. Außerdem findet am Sams-
tag, den 23.07. um 10 Uhr in der 
Kleiberit-Arena ein Kennenlernen 
der Instrumente eines Blasorches-
ters statt. Es darf angefasst und aus-
probiert werden. Für die anschlie-
ßende Ausbildung am Instrument 
ab Herbst hat sich seit Jahren die 
Zusammenarbeit mit der Jugend-
musikschule Bretten bewährt. Wir 
bitten um Anmeldung der interes-
sierten Kinder. Auf viele musik-
begeisterte Kinder oder die, die 
es werden wollen, freuen sich und 
beantworten gerne weitere Fragen: 
Anne Lorenz 07244/722426 und 
Doreen Holzmüller 07244/408956
Informationen über den Verein gibt 
es auf www.musikverein-weingar-
ten.de.

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Basement Tunes

Basement Tunes in Concert

Groovende Jazz Standards, unge-
wöhnliche Eigenkompositionen 
sowie Soul, Balladen und Bebop 
versprechen die Musiker Peter 
Trittler (Piano), Wolfgang Gehrig 
(Drums), Rolf Urban (Bass) und 
der amerikanische Saxophonist Ro-
bert Amend, die sich vor Jahren in 

Bretten zusammengefunden haben. 
Ihre mitreissende Spielfreude, ihre 
Lust am Improvisieren und ihr per-
fektes Zusammenspiel sorgen für 
einen genussvollen Abend. Nicht 
nur Jazzliebhaber werden auf ihre 
Kosten kommen. 

Herzliche Einladung zu einem 
Abend, der noch lange nachklingen 
wird:

am Samstag, den 2. April 2011, 
20.00 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 
12, Weingarten

Eintritt: 12,- €/9,- €
Auskunft und Kartenreservierung 
bei A. Stöckle 07244/706146,
email: ar.stoeckle@gmx.de

Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr

Kuchenverkauf am 
Sonntag, 3. April 2011

Im Rahmen der Aktion Pfundsache 
100 veranstaltet der Posaunenchor 
des CVJM Weingarten am Sonntag,
den 3. April in der Zeit zwischen 
11.00 und 12.30 Uhr auf der Ter-
rasse vor der evangelischen Kirche 
einen Kuchenverkauf. Sie haben 
die Gelegenheit selbstgebackenen 
Kuchen mit einer Tasse Kaffee, Tee 
oder kalten Getränken zu genießen 
oder auch einige Stückchen mit 
nach Hause zu nehmen. Der Posau-
nenchor wird Sie dabei musikalisch 
unterhalten. Bei schlechtem Wetter 
wird die ganze Aktion in die Evan-
gelische Kirche verlegt. Parkplätze 

gibt es im Hof des Evangelischen 
Gemeindehauses. Der Erlös dieser 
Aktion ist für die Finanzierung der 
Stelle unseres Jugendreferenten 
Steffen Renner bestimmt. Steffen 
Renner ist seit Oktober 2010 für 
den CVJM Weingarten und die 
Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten als Jugendreferent mit 
einer halben Stelle tätig. Die Fi-
nanzierung ist eine große Heraus-
forderung für alle Beteiligten und 
erfolgt ausschließlich über Spenden 
und aus Erlösen von Aktionen. Wir 
möchten Sie daher herzlich einla-
den, die segensreiche Arbeit von 
Steffen Renner auch über den Ku-
chenverkauf des Posaunenchores 
zu unterstützen. Vielen Dank.

www.cvjm-weingarten.de

Wehrhauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Weingarten (Baden) am 12. 
März 2011

Am 12. März 2011 fand im Feu-
erwehrhaus die diesjährige Wehr-
hauptversammlung statt. Kom-
mandant Günther Sebold konnte 
als Gäste der Versammlung neben 
Bürgermeister-Stellvertreter Ger-
hard Fritscher und zahlreichen Ge-
meinderäten auch den stellvertre-
tenden Kreisbrandmeister Jürgen 
Bordt und Unterkreisführer Klaus 
Breitinger willkommen heißen. 
Die Jahresberichte der Jugendfeu-
erwehr, der Altersmannschaft und 
der Einsatzabteilung stellten den 
Hauptteil der Versammlung dar. Ju-
gendfeuerwehrwart Jörg Sakatsch 
berichtete über die Jugendarbeit 
und ließ das Jahr 2010 Revue pas-
sieren, indem er eine Bilderstrecke 
von den Veranstaltungen der Ju-
gendfeuerwehr zeigte. Für die Al-

tersabteilung sprach Obmann und 
Ehrenkommandant Werner Rus-
sel von den Veranstaltungen der 
Altersmannschaft im Jahr 2010. 
Kommandant Günther Sebold und 
seine beiden Stellvertreter Chris-
tian Gerber und Christian Martin 
übernahmen den Bericht der Ein-
satzabteilung. Auch sie dokumen-
tierten die Veranstaltungen des letz-
ten Jahres und stellten heraus, dass 
im Jahr 2010 75 Einsätze anfielen.
Zum Feuerwehrmann wurden be-
fördert: Felix Bechtel, Bianca Kars-
ten, Timo Kemm, Tobias Lehmann, 
Bastian Markus und Manfred 
Sauder. Zum Löschmeister wurde 
Hansjörg Schwaiger befördert. Der 
Mitgliederstand vom 31. Dezember 
2010 weist 116 Feuerwehrange-
hörige aus. Davon sind 54 in der 
Einsatzabteilung aktiv, 34 in der 
Altersmannschaft und 28 in der Ju-
gendfeuerwehr. Am Ende des Be-
richts der Einsatzabteilung richtete
Kommandant Sebold seinen Dank 
an Bürgermeister Bänziger, den 
Gemeinderat, die Gemeindever-
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waltung und den Bauhof für die 
gute und konstruktive Zusammen-
arbeit. Die anschließende Entlas-
tung des Kommandanten Sebold 
erfolgte einstimmig. Der Bericht 
des Kassiers Thomas Spörnöder 
und die Berichte der Kassenprüfer 
Reinhard Nöltner und Joachim 
Walter ließen keine Fragen offen. 
Bürgermeister-Stellvertreter Ger-
hard Fritscher würdigte die Leis-
tungen der Feuerwehr und betonte, 
dass siebedeutende Dienste für un-
sere Gesellschaft vollbringt. Nach-
geholt wurden die Gemeindeehrun-
gen der Feuerwehrangehörigen, die 
am Bürgerabend nicht anwesend 
waren. Für 10-jährige Mitglied-
schaft erhielt Joachim Walter die 
Ehrennadel in Bronze. 20 Jahre 
Mitgliedschaft honorierte die Ge-
meinde mit der Ehrennadel in Sil-
ber für Christian Gerber. Hermann 
Hill, Siegfried Kreuzinger und 
Fillipp Lamb können auf 50 Jah-
re Mitgliedschaft zurückblicken. 
Nachdem die Ehrennadel in Gold 
für 30-jährige Mitgliedschaft 
überreicht wird, erhielten sie nun 
jeweils die Ehrenurkunde. 
Es folgten die Ansprachen der Gäs-
te. Stellvertretender Kreisbrand-

meister Jürgen Bordt bestellte 
Grüsse von Kreisbrandmeister Tho-
mas Hauck, der terminlich verhin-
dert war. Herr Bordt lobte die Feuer-
wehr Weingarten und bedankte sich 
für die Nutzung des Feuerwehr-
hauses Weingarten, wann immer 
es nötig wurde. Unterkreisführer 
Klaus Breitingermerkte an, dass 
2010 ein bewegendes Jahr war und 
dankteden Kommandanten für ihre 
Einsatzbereitschaft. Er stellte fest, 
dass das Amt für Brand- und Ka-
tastrophenschutz über die letzten 
Jahre eine wichtige Position in der 
Organisation des Landratsamtes 
Karlsruhe eingenommen hat und 
das Feuerwehrwesen im Allgemei-
nen eine wichtige Rolle in unserer 
Gesellschaft spielt. Ersprach die 
geänderte Verwaltungsvorschrift 
Feuerwehrausbildung und die ver-
schiedenen Formen der Weiterbil-
dungen an undgab einen Ausblick 
auf das Jahr 2011 bezüglich der 
Veranstaltungen. Nach einer Ter-
minvorschau auf das Jahr 2011 
schloss Kommandant Sebold die 
Wehrhauptversammlung mit dem 
Leitspruch der Feuerwehr „Einer 
für alle, alle für einen, Gott zur Ehr, 
dem Nächsten zur Wehr“.

v.l.n.r. Kommandant Günther Sebold, Hermann Hill, Siegfried Kreuzin-
ger, Fillipp Lamb, Ehrenkommandant Werner Russel

BLUTSPENDE:

Das DRK Weingarten lädt zur 
nächsten Blutspende am 13. April 
2011 wie gewohnt zwischen 14:30 
und 19:30 Uhr in der Aula der 
Turmbergschule ein. Notieren Sie 
sich diesen Termin in Ihrem Kalen-
der.

DRK 
OrtsvereinWeingarten
www.drk-weingarten.de

Die Senioren Weingartens vor der PPG

Besichtigung der Firma 
„PPG“- Industrie am 
Standort Weingarten 

Der Ortsseniorenrat Weingarten 
hatte die Möglichkeit einer Werks-
besichtigung bei der „PPG“. Nach 
der Begrüssung durch die Werkslei-
tung wurde uns das Unternehmen 
kurz vorgestellt. Der amerikanische
Konzern ist weltweit aufgestellt 
und hat in Deutschland noch wei-
tere 3 Produktionsstandorte. Am 
Standort Weingarten werden haupt-
sächlich Autolacke für alle Typen 
von PKWs und für Nutzfahrzeu-
ge hergestellt. Gleich zu Beginn 

der eigentlichen Besichtigung war 
es notwendig, sich mit Schutz-
kleidung, Sicherheitshelmen und 
Schutzbrillen auszustatten. Nach-
dem wir die Forschungs- und Ent-
wicklungsstätte kennen gelernt 
hatten, konnten wir auch noch 
die Produktionsstätte in Augen-
schein nehmen. Auch die Bewir-
tung kam nicht zu kurz. Am Ende 
der Führung waren die Teilnehmer 
von der über die „PPG“ erhaltene 
Information sehr beeindruckt. Den 
Mitarbeitern von der Firma „PPG“ 
vielen Dank für diese gut vorberei-
tete Werksbesichtigung.
Der Ortsseniorenrat Weingarten

Ortsseniorenrat
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Besinnlicher Nachmittag 
mit dem neuen Hungertuch

Der besinnliche Nachmittag des 
katholischen Altenwerks im März 
hatte das neue Hungertuch 2011 
zum Thema. Hungertücher sind 
große Textilien, die in der Fasten-
zeit den Altar verdecken sollen und 
damit auch ein „Fasten der Augen“ 
darstellen. Seit 1976 gibt es alle 
zwei Jahre ein solches Hungertuch, 
meist von Künstlern aus Afrika, 
Asien oder Südamerika gestaltet. 
Frau Renate Grimm, die zur Zeit 
eine Ausbildung als Gemeindere-
ferentin absolviert, hat sich dan-
keswerter Weise bereiterklärt, über 
das neue Hungertuch zu referieren. 
Es hat als Motto „Was ihr dem Ge-
ringsten tut“, es nimmt Bezug auf 
das Schriftwort vom Weltgericht 
(Mt. 25,35 ff.). Das collageartige 
Bild aus afrikanischer Erde, Well-
pappe, Kohle und Acryl themati-
siert die unmenschlichen Lebens-
bedingungen in den Armenvierteln 
Afrikas, Asiens und Lateinameri-
kas, aber auch den Lebensmut der 
dort lebenden Frauen, Kinder und 
Männer. Der Künstler Sokey Edorh 
ist 1955 geboren und stammt aus 
Togo.Die sechs Schriftworte aus 
dem Evangelium hat er in beson-
deren Szenen dargestellt. 1. Ich war 
hungrig, und ihr habt mir zu essen 
qeqeben. : Kleinbauern sind in Sor-

ge um das tägliche Brot. Sie bauen 
Gemüse und Getreide an, Händ-
ler transportieren die Waren in die 
Slums. 2.Ich war durstig und ihr 
habt mir zu trinken gegeben: - Eine 
Frau zieht eine schweren Karren 
mit frischem Wasser, denn saube-
res Wasser ist Mangelware in den 
Siedlungen der Armen. 3. Ich war 
nackt und ihr mich bekleidet: Ein 
Weber stellt Stoffe für neue Kleider 
her. 4. Ich war krank und ihr habt 
mich besucht: Ein Kranker wird ge-
pflegt, so weit es die hygienischen 
Verhältnisse (ungenießbares Was-
ser, mangelnde Gesundheitsversor-
qung, keine Kanalisation) erlauben. 
5. Ich war im Gefängnis und ihr
seid zu mir gekommen: Durch die
ungenügenden Lebensverhältnisse
kommt es zu Kriminalität, , Ge-
walt, Prostitution und Rechtlosig-
keit. 6. Ich war fremd und ihr habt
mich aufgenommen: Die Armen-
viertel wachsen rasant an, andere
wählen die Migration. Nach dem
Meditieren zum Hungertuch stellte
Frau Frau Grimm Kerzen auf, die
zu entsprechenden Bitten gestellt
werden sollten mit dem Vorsatz, in
einer dieser Anliegen tätig zu wer-
den. Mit einem gemeinsamen Lied
und für Frau Grimm mit einem
Büchlein als Dank für ihre hervor-
ragende Gestaltung des Nachmit-
tags endete der Nachmittag.
H.T.

AWO Ferienbetreuung 
2011

Unsere beliebte Ferienbetreuung 
für Kinder im Alter von 6-12 Jah-
ren, findet in diesem Jahr wieder 
vom 28.07.- 17.08.2011 statt.
Die Betreuung ist von Montag- 
Freitag von 8.00 Uhr bis 17.00 
Uhr. Der Selbstkostenanteil beträgt 
200€ bei voller Verpflegung wie 
Frühstück, Mittagessen, Zwischen-
mahlzeit und Getränken.

Auf Anfrage kann für Geschwister-
kinder ein Nachlass gewährt wer-
den.
Ebenso haben Alleinerziehende die 
Möglichkeit einen Zuschuss durch 
das Landratsamt zu erhalten.
Falls sie Interesse haben fragen sie 
unverbindlich unter der Telefon-
nummer 07244/8657 an.
Anmeldeformulare können unter 
www.awo-ka-land.de ausgedruckt 
werden.
Ihr AWO Team

Kath. Altenwerk

Arbeiterwohlfahrt

Die Weingartener 
Theaterkiste zeigt:
Kalle im Traumland
Der Vorverkauf hat 
begonnen!

Die Weingartener Theaterkiste läst 
herzlich ein zu den Aufführungen 
ihres neuen Stücks „Kalle im 
Traumland“. Premiere ist am 27. 

März um 15 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus. Professor Schlum-
mer arbeitet in seinem Traumla-
bor. Aus vielen bunten Flaschen 
mixt er angenehme und manchmal 
auch weniger angenehme Träume 
für Kinder und Erwachsene. Ei-
nes Tages will er für Kalle einen 
Traum herstellen und stellt fest - es 
geht nicht mehr. Warum? Die Fla-
sche mit Kalles Phantasie ist leer. 

Verbraucht, ausgetrocknet. Wer 
kann Kalle helfen, seine Phantasie 
wiederzuerlangen? Braucht er sie 
überhaupt noch? Zusammen mit 
seinem Freund Häuptling Käsefuß 
begibt sich Kalle auf eine abenteu-
erliche Reise zu Prinzessin Luna ...
Die bekannte Kindertheater-Au-
torin Christina Stenger hat die 
Geschichte von Kalle und seiner 
Phantasie, seinem besten Freund 
Häuptling Käsefuß, der sanften 
Prinzessin Luna und dem frechen 
Feuerfritze geschrieben. Natürlich 
mit viel kindgerechter Action udn 
vielen Szenen zum Lachen, aber 

doch mit einer unmissverständli-
chen Botschaft. Erwachsene wie 
Kinder werden gleichermaßen in 
Bann gezogen sein. Das Stück ist 
geeignet für Kinder ab 5 Jahren.
Weitere Aufführungen sind am 2., 
3. und 9. April. Beginn ist jeweils
um 15 Uhr, Einlass ab 14.30 Uhr.
In der Pause verkaufen wir Speisen
und Getränke. Erwachsene zahlen 5
€, Kinder 3,50 €. Karten gibt es im
Vorverkauf in der Buchhandlung
„Bücherwurm“ und an der Tages-
kasse. Die Bezahlung mit EC-Karte
ist leider nicht möglich.

-Grundkurs
im

Baby-Café
für Eltern mit Babys ab ca. 4 Wochen 

6 Termine, immer 10.00 – 11.30 Uhr
(am ersten Donnerstag eines Monats) 

Beginn nach Eingang von genügend Anmeldungen 

Themen
Schlafen und Wachen 
Zahnen
Hausapotheke 
Beikosteinführung
Rituale, Massagen, Fingerspiele 
Tragen und Tragehilfen 
andere örtliche Angebot wie „Frühe Hilfen“, PEKIP, Spielkreise 
Spielsachen, was ist sinnvoll, was kann man selber machen 
Körperpflege, selbst gemachte Öle, Ölmischungen, Cremes 
Ätherische Öle, Wirkung und Nebenwirkungen 

Kosten für den Kurs (6 Termine):

40 Euro, Abrechnung über -Gutschein

Informationen und Anmeldung:   
Diana Weiß, Hebamme Tel.: 07244 / 73 70 75 
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Mantra-Singen

Thema ist das Maha Mrityunjaya 
Mantra. Mit Hilfe von Übungen 
aus dem Yoga und dem QiGong 
Yangsheng wird der ganze Körper 
gelöst und entspannt. Mit Hilfe der 
Mantras entsteht eine wohltuende 
Stimmung und Stille. Kulturraum 
der Kleiberit-Arena, Ringstraße 67
von 19:30 Uhr - 21:00 Uhr Yoga 
und Mudras: Navina Klingmann 
QiGong Yangsheng: Susanne 
Kümmerle Stimme und Mantras: 
Andreas Reuter 
Offene Gruppe - Einstieg jederzeit.
Bitte Yogamatte und Sitzkissen 
mitbringen.
Unkostenbeitrag: 5 € pro Abend

Parteien und Wählervereinigungen

Info-Stand zur 
Landtagswahl

Am kommenden Samstag, den 26. 
März 2011, sind wir mit unserem 
Info-Stand von 8.30 Uhr bis ca. 
10.00 Uhr vor der Bäckerei Karg 
in der Bahnhofstraße, anschlie-
ßend von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
auf dem Rathausplatz.

Wahlparty
Unser Landtagsabgeordneter Joa-
chim Kößler lädt am Sonntag, den 
27. März ab 17.30 Uhr, zur Wahl-
party ein in das evangelische Ge-
meindehaus Gondelsheim ( Ecke
Bruchsaler Straße/ Bahnhofstraße)

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 15. April 2011, 
findet die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung statt. Wir treffen uns 
hierzu um 19.00 Uhr im Neben-
zimmer des „Goldenen Löwen“. 
Die Einladung mit den Tagesord-
nungspunkten geht Ihnen in den 
nächsten Tagen zu. Bitte diesen 
Termin bereits vormerken!

Fragen zur Kommunalpolitik? 
Für Fragen oder Anregungen zu po-
litischen Themen und zur Mitarbeit 
in der CDU Weingarten stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung:

CDU-Vorstand: Dr. Andrea Frie-
bel (Vorsitzende, Tel. 55124) Jörg 
Sebold (Stellvertr. Vorsitzender, 
Tel. 722800) Dr. Volker von den 
Driesch (Stellvertr. Vorsitzender, 
Tel. 1320)

CDU- Gemeinderatsfraktion: 
Für kommunalpolitische Anliegen 
stehen Ihnen unsere Gemeinderäte 
gerne zur Verfügung: Gerhard Frit-
scher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 
3788 Dr. Erich Völker, stellvertre-
tender Fraktionsvorsitzender, Tel. 
722003 Fritz Küntzle, Tel. 2500, 
Gabriele Koch, Tel. 5411 Gerald 
Lopp, Tel. 3635 oder Sie nehmen 
Kontakt auf unter post@cdu-wein-
garten.de

CDU Weingarten

Bürgerversammlung, 
heute um 18.30 Uhr in der 
Walzbachhalle

Die Bürger haben die Gelegenheit, 
die Verwaltung um Bürgermeister 
Eric Bänziger über örtliche The-
men zu befragen. Zuvor gibt der 
Bürgermeister der interessierten 

Einwohnerschaft einen Überblick 
über die aktuellen Themen des Ge-
meinderates, sowie die haushaltli-
chen Zwänge der Gemeinde. Mit 
Ihrem Kommen zeigen Sie gleich-
zeitig Interesse an unserem Hei-
matort.

„WBB-live“: Sonderführung der 
„Karlsruher Kombilösung“ am

kommenden Freitag, den 
25.03.2011

Wir laden unsere Mitglieder so-
wie interessierte Weingartener 
Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zu einer Sonderführung durch den 
Infopavillon sowie die nahen Bau-
stellen der „Karlsruher Kom-
bilösung“ ein. Das mit einer fast 
10jährigen Bauzeit behaftete gro-
ße Infrastrukturprojekt Karlsruhes 
war in der Bevölkerung ähnlich 
umstritten wie „Stuttgart 21“ und 
liegt direkt vor den Toren Wein-
gartens. Wissen worum es geht - 
Fragen stellen an die anwesenden 
Experten der Karlsruher Schienen-
infrastrukturgesellschaft (KASIG) 
- statt spekulieren. Die Führung fin-
det am kommenden Freitag, den
25.03.2011 um 16.00 Uhr beim
KASIG-Infopavillon am Karlsru-
her Staatstheater statt. Stadtbahn-
fahrer treffen sich um 15.35 Uhr am
Bahnhof (Linie S31/S32).
Eingeladen sind alle Weingartener
Bürgerinnen und Bürger - Anmel-
dungen sind ab sofort unter 07244
722596 (AB) oder wbblive@wbb-
weingarten.de möglich und für die
Teilnahme zwingend erforderlich.

Ihr Kontakt zur 
Bürgerbewegung:
WBB - Gemeinderatsfraktion:
Email an die Fraktion: fraktion@

wbb-weingarten.de
Fraktionsmitglieder:
Bettina Lichter 
(Fraktionsvorsitzende, Tel.: 3409 - 
Email: b.lichter@wbb-weingarten.
de) Timo Martin (Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.
de) Hans-Martin Flinspach (Tel.: 
5327 - Email: h.flinspach@
wbb-weingarten.de) Hans Barth 
(Tel.: 3219 - Email: h.barth@
wbb-weingarten.de) Werner Burst 
(Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-
weingarten.de)

WBB - Vorstand:
Timo Martin (1. Vorsitzender, Tel.: 
722596) Email: vorstand@wbb-
weingarten.de

WBB im Internet:
Besuchen Sie unseren 
Internetauftritt unter wbb-
weingarten.de und Sie sind über 
das örtliche Geschehen informiert! 
Unter anderem finden Sie im 
Pressespiegel aktuelle BNN-
Berichte, gerne nehmen wir auch 
Ihre Emailadresse in unseren 
Verteiler mit auf.

Weingartener
Bürgerbewegung
www.wbb-weingarten.de

Öffentliche Informationsveranstaltung 

mit anschließender Podiumsdiskussion 

Dr.-Ing. Sebastian Wilske, 

Stellv. Direktor des Regionalverbandes Mittlerer Oberrhein, 

spricht über das Thema:

Auswirkungen, Herausforderungen und Chancen

aufgrund sich verändernder Bevölkerungsstrukturen

Dienstag, den 05. April 2011, 19:00 Uhr

im Turmzimmer des Rathauses

Die WBB lädt Sie herzlich ein!

www.wbb-weingarten.de

www.facebook.com/wbb.weingarten

  „Der demographische

Wandel und seine Folgen

für Weingarten“
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Veranstaltungshinweise zur 
Landtagswahl Infostand 
zur Landtagswahl:

Unser Infostand findt am 26.03. 
von 9.00 bis 12.00 Uhr vor dem 
Rewe in der Bahnhofstraße statt.
Wahlparty Die Wahlparty zur 
Landtagswahl findet am 27.03. ab 
17.45 Uhr in der Gaststätte der 
Kleiberit-Arena statt. 

Bürgerservice
In allen kommunalpolitischen Fra-
gen stehen unsere Gemeinderäte
Wolfgang Wehowsky MdL, Tel. 
8130, Prof. Claus Günther,Tel. 
2635 und Erich Höllmüller, Tel. 
2212 sowie seitens des SPD-Vor-
standes Brigitte Schneider,Tel. 

737773 (b.schneider@spd-wein-
garten-baden.de), Carol Günther, 
Tel. 5584281 (c.guenther@spd-
weingarten-baden.de) und Erich 
Höllmüller (e.hoellmueller@
spd-weingarten-baden.de) für 
Auskünfte und Hinweise bereit. In-
formationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.spd-weingarten-
baden.de

Allgemeiner Hinweis
Das SPD-Bürgerbüro ist Mon-
tag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr unter der Telefonnum-
mer 07244/2054451 besetzt. Per 
Email erreichen Sie das Büro unter 
buero@wolfgang-wehowsky.de. 
Informationen finden Sie auf der 
Homepage unter www.wolfgang-
wehowsky.de

SPD Weingarten

Unser Informationsstand zur Land-
tagswahl findet am Samstag, 26.3. 
zwischen 9 Uhr und 13 Uhr im Be-
reich der Hartmannsbrücke statt.
Der Kreisverband Karlsruhe Land 
lädt ganz herzlich ein zur Wahlpar-
ty nach Bretten, Gaststätte Simmel-
turm am Sonntag, 27.03. ab 17.30 
Uhr. Musik, Spannung, TV, Reden, 

Kandidaten/innen, Feiern, Gesprä-
che und Essen garantiert!
Für Informationen und Fragen zur 
Gemeinde/ Kreispolitik stehen Ih-
nen unsere Gemeinderäte Monika 
Lauber und Kalle Hamsen sowie 
die Kreisrätin Christine Geiger ger-
ne zur Verfügung.

Grüne Liste
www.gruenelisteweingarten.de

FDP-Veranstaltungen zur Land-
tagswahl:
27.03. ab 17.45 Uhr Wahlparty in 
der Gaststätte des Waldstadions 
Weingarten. 29.03. Kreismitglie-
derversammlung mit MdB Patrick 
Meinhardt

Fragen zur Kommunalpolitik 
und zum Ortsverband in Wein-
garten?

Dann wenden Sie sich bitte einfach 
an: 1. Vorstand und Gemeinderat 
Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.
de oder an den 2. Vorstand und Ge-
meinderat Stefan Kleiber, Telefon
608577, E-Mail diekleibers@gmx.
de Weitere Infos finden Sie eben-
falls im Internet unter www.fdp-
weingarten.de

FDP Weingarten

Erinnerung
„60 Jahre Freie Wähler OV 
Weingarten/Baden e.V.“

Dieses Jubiläum feiern wir mit ei-
ner Matinee am Sonntag, dem 3. 
April 2011, ab 11.00 Uhr in der
KLEIBERIT-Arena.
Wir freuen uns sehr über die große 
Resonanz der Zusagen unserer ge-
ladenen Mitglieder, Freie Wähler-
Freunde und Gönner aus unserer 
Gemeinde, aber auch aus unserem 
Kreisverband Freie Wähler Karls-
ruhe Land. Das Programm ging Ih-
nen allen ja rechtzeitig zu. Wir er-
innern Sie heute gerne nochmals an
diesen Termin, und freuen uns Sie 

alle recht herzlich begrüssen zu 
dürfen. Bereits heute erinnern wir 
auch an unseren Stammtisch am 
Sonntag, den 17. April 2011, 10.00 
Uhr, im Gasthaus „Zum Kleinpe-
ter“ (siehe unser FW-Veranstal-
tungskalender) 

Fragen zum kommunalen Ge-
schehen und zum Freie-Wähler 
Ortsverband?
Unsere Gemeinderätin, Gerda 
Kirchner, ist zu erreichen unter 
Tel. 8794 und E-Mail: gerda_kirch-
ner@web.de. Sowie unser neuer 1. 
Vorsitzender, Heinz Schammert, 
unter Tel. 558956, E-Mail:
heinzschammert@schammert.de

Freie Wähler

An alle  Online-Redaktionsbenutzer:
Bitte beachten, der

Redaktionsschluss

der nächsten Woche
ist am Dienstag, 10.00 Uhr

DG Druck GmbH
76356 Weingarten/Baden
Werner-Siemens-Str. 8
Telefon 0 72 44 | 70 21-0
Telefax 0 72 44 | 70 21-22
E-Mail: info@dg-druck.de
www.dg-druck.de
www.turmbergrundschau.de



Turmberg-Rundschau 64. Jahrgang · Nr. 12  ·  Seite 21Vereinsnachrichten





 Die Seite der Volkshochschule 

Vorträge  _

Weingarten im Wandel der Zeit – 
Bildervortrag  
zusammen mit dem Bürger- und 
Heimatverein Weingarten 
am 09.05.2011, um 19:30 Uhr 
in der Aula der Turmbergschule. 

Basiswissen zur Baufinanzierung 
Planung und Umsetzung   Steffen Weller 
Die Finanzierung für die eigenen vier Wände ist für 
jeden Objektbesitzer ein Lebensphasen-Modell. 

Wie kann die Machbarkeit einer Finanzierung im Hinblick auf 
die monatliche Belastung, Liquiditätsreserve und 
Sicherheitsaspekte realisiert werden? 
Welche Finanzierungsarten sind am Markt anzutreffen? Wie 
lassen sich die unterschiedlichen Finanzierungsmodelle 
vergleichen? Welche Vor- und Nachteile bietet "Wohn-
Riester"? 
Mittwoch, 06.04.2011, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 8 Euro, 
Anmeldung erforderlich. 

Zinsgünstige Darlehen für Bau und Modernisierung 
Sibylle Schwaiger-Essig 
Der Staat bietet eine Vielzahl von Förderprogrammen für den 
privaten Wohnungsbau. Der Vortrag schafft Transparenz und 
gibt einen Überblick über die einzelnen Fördermöglichkeiten, 
die in Form von zinsgünstigen Darlehen und Zuschüssen 
verschiedener Institutionen gewährt werden. 
Dienstag, 19.04.2011, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 8 Euro, 
Anmeldung erforderlich. 

Die vollständigen Kursbeschreibungen finden sie im Internet 
unter www.vhs-karlsruhe-land.de
Wählen Sie auf der Startseite im Formularfeld „Ort“ die 
Außenstelle „Weingarten“ aus und klicken auf den Button 
„Suchen“  . Mit dem Button „Weiter“ können Sie 
weiterblättern. So erhalten Sie alle Kurse, die wir derzeit in 
Weingarten anbieten.   Gerne können Sie sich auch online anmelden.

Inlineskating leicht gemacht      Robert Kuhnt
für Kinder und Erwachsene.  
Inlineskaten ist ein toller Sport der 
Gleichgewicht, Geschicklichkeit und Kondition 
gleichermaßen fördert. 

Wie bei jeder Sportart muss die Technik aber zunächst erlernt 
werden, damit Stürze und Unfälle vermieden werden. Und 
dann nichts wie los! Unser Kurs ist gleichermaßen für 
Anfänger/innen, sowie Teilnehmer/innen, die ihre Technik 
verbessern wollen, geeignet. 
Geübt werden unter der Anleitung eines erfahrenen 
Übungsleiters neben der effektiven Fahrtechnik, das Anhalten, 
sowie Verletzungsprävention bei Stürzen. Die Sturztechnik 
wird zunächst ohne Inlineskates geübt. 
Die Teilnahme am Kurs erfolgt auf eigene Gefahr. Der 
Veranstalter haftet nicht für Personenschäden oder Schäden 
an der Ausrüstung der Teilnehmer/innen! Bitte unbedingt 
mitbringen: Eigene Inliner, Knie-, Ellbogen- und 
Handschutz, sowie einen Schutzhelm (Fahrradhelm), 
geeignete, schmutzunempfindliche Sportkleidung (z.B. 
lange Sporthose und Jacke) und ältere Sportschuhe. 
Samstag, 09.04.2011, 10:00 - 13:00 Uhr, Anmeldung erforderlich!
Weingarten, Skateranlage auf dem Festplatz, gegenüber der 
Walzbachhalle, 1 * 180 Min., 19,80 Euro (Kinder 18,60 €)
__________________________________________________ 

Studienfahrt zum Automobilsommer 2011 
Wolfsburg / Braunschweig / Goslar 
Freitag 20.05. bis Sonntag 22.05.2011 

Informationsbroschüre erhalten Sie bei der vhs, Tel: 07 21 / 9 21 10 90 

 VOLKSHOCHSCHULE
       im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18
Fax Nr. 0 32 12 / 34 35 36 3 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Kochkurs  ______  _
Leckeres mit Spargel und Erdbeeren Di, 07.06.2011, 18:30 Uhr 

vhs- für Kids Termin  _
Englisch für die   10. Klasse Samstags, 11:30 Uhr 
Mathematikkurs -   9. Kl. Realschulen ist in Vorbereitung. 
Dieser Mathematikkurs könnte starten, sobald 5 bis 7 
Teilnehmer/innen zusammen sind. 
Der Mathematikkurs einschließlich Prüfungsvorbereitung 
für die 10. Klasse der Werkrealschule mit Herrn Tobias 
Wörner, startet am Donnerstag, 31.03.2011, 16:15 Uhr
Turmbergschule Weingarten, 6 Termine, 46,80 Euro. 
Inlineskating leicht gemacht Sa, 09.04.2011, 10:00 Uhr 

Yoga-Tag Sylvia Koopmann 
Wenn man über Yoga redet, wird oft automatisch an 
Körperübungen bzw. Tiefenentspannung gedacht. Aber hinter 
Yoga steckt viel mehr! Einen Einblick in die Vielfalt der uralten 
indischen Lehre erhalten Sie beim Yoga-Tag: Yoga-
Philosophie // die verschiedenen Yogawege // Pranayama 
(Atemübungen) // Meditation und natürlich viel Yoga-Praxis. 
Samstag, 09.04.2011, 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 32,10 Euro 
Weingarten, Kindergarten, Am Alten Friedhof. 
Anmeldung erforderlich. 

Sicheres Arbeiten in Microsoft Office 
Achim Schäfer 
In diesem EDV-Workshop werden nicht nur die 

Kenntnisse in Textverarbeitung und Tabellenkalkulation 
erweitert. Auch Dateiverwaltung, Installationen, Multimedia, 
Gestaltung der Arbeitsumgebung innerhalb von Programmen 
und vieles andere können angesprochen werden. Aus einer 
Vielzahl von Praxisbeispielen können die Teilnehmer/innen 
den Lernstoff selbst auswählen. Der Lehrplan wird gezielt auf 
die Bedürfnisse der Teilnehmer/innen abgestimmt. 
Einige Beispiele: Einladungen effektiv herstellen, Serienbriefe 
erstellen. Aus einer Tabelle ein Diagramm erzeugen, ein 
Einnahmen/Ausgaben- Kassenbuch aufbauen. Das Arbeiten 
mit Makros und Symbolleisten. Eine strukturierte Dokumenten-
ablage planen und durchführen. 
Voraussetzung: Erste Erfahrungen mit Microsoft Office.
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Herr Schäfer unter 
der Telefonnummer 0 72 44 / 81 76. 
NEU: Dienstag, 29.03.2011, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr,
Turmbergschule, Weingarten, 5 x 120 Min., 89,50 Euro

Blumenschmuck für Frühling und Ostern   I. Wagensommer 
Der Frühling naht mit großen Schritten und mit ihm kommt die 
Lust am Gestalten. Mit fantasievollen floralen Kunstwerken 
verschönern Sie Haus und Wohnung. Und besonders 
frühlingshafter Osterschmuck eignet sich auch als 
wunderschönes Geschenk. Blumenschmuck gestalten ist ein 
schönes Erlebnis, mit dem Sie sich und anderen eine Freude 
bereiten. Bitte mitbringen: Grünzeug wie z.B. Bux, Efeu, 
Ginster und Moos. Für das Gesteck ein Gefäß (Topf oder 
Schale etc.), außerdem verschiedenes Ostermaterial nach 
Ihrem Bedarf, z.B. Eier, Eierschale, Steckzwiebeln, Häschen, 
Vögel oder Tonscherben. Fragen zum Kurs beantwortet gerne 
Frau Wagensommer, Telefon 07 21 / 47 26 55. 
Kurs 1: Mittwoch, 30.03.2011, 18:00 Uhr bis 21:30 Uhr, 
Kurs 2: Samstag, 02.04.2011, 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr, 
Turmbergschule, Weingarten, 1 x 180 Min., 15,50 Euro

↸↸↸↸

www.vhs-karlsruhe-land.de
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Unsere Orchester proben zu folgen-
den Zeiten: Blasorchester dienstags 
von 20.00 bis 22.00 Uhr, Jugend-
orchester dienstags von 18.00 bis 
19.30 Uhr und die Schüler mitt-
wochs von 18.30 bis 20.00 Uhr - je-
weils im Kulturraum der Walzbach-
halle. Wer Lust hat mitzumachen, 
meldet sich bitte beim Musikervor-
stand Anke König oder bei unse-
rem Vorstand Wolfgang Heid (Tel. 
609708). Wir freuen und auf Neu-
gierige! Mehr Infos gibts auch auf 
www.musikverein-weingarten.de

MUSIKGARTEN - 
MUSIKALISCHE 
FRÜHERZIEHUNG 
- BLOCKFLÖTEN-
UNTERRICHT!

Aktuelles Kursprogramm im Kul-
turraum der Kleiberit Arena:
Musikgarten fürBabys (3 bis 18 

Monate) Dienstag 11.00 Uhr, Mitt-
woch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 
3 Jahre) Dienstag 9.30 und 10.15 
Uhr, Mittwoch 10.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre) Diens-
tag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Be-
zugsperson) sind nach vorheriger 
Absprache herzlich willkommen!
NEU!! START NACH DEN 
SOMMERFERIEN:
Blockflötenunterricht (6 - 8 Jahre) 
Neuer Kurs - Start bei Erreichen der 
Mindestteilnehmerzahl Mittwoch
15.30 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 
6 Jahre)
Der Beginn der neuen Kurse wird 
rechtzeitig an dieser Stelle bekannt 
gegeben.
Ansprechpartner und Anmeldung: 
Doris Hörter, Tel. 742001, weitere 
Informationen unter
www.musikverein-weingarten.de

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Chorprobe am Donnerstag, 
24.03.2011

19:15 Uhr Frauenchor
20:15 Uhr Männerchor

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung des 
Gesangverein Frohsinn 1886 
e.V. Weingarten am Samstag,
02.04.2011 um 19 Uhr im
Kulturraum der „Kleiberit-
Arena“
Tagesordnung:
1. Begrüssung
2. Totenehrung
3. Ehrungen

4. Berichte
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Kassiers
8. �Entlastung der

Gesamtvorstandschaft
9. Wahl des Wahlvorstandes
10. Neuwahlen
11. Wünsche und Anträge
12. Verschiedenes
Zu dieser Jahreshaupt-
versammlung laden wir
unsere Mitglieder herzlich ein.
Anträge können schriftlich
bis zum 30.03.2011 beim 1.
Vorsitzenden Helfried Mieden
eingereicht werden.

Gesangverein Frohsinn
www.frohsinn-weingarten.de

Stadtbahnfahrt ins Gaistal

Der Männerchor und seine Freun-
de planen am Samstag, 26. März 
2011 eine Stadtbahnfahrt ins Ober-
gaistal zur Talwiesenschänke, dort 
Einkehr. Anschließend Wanderung 
nach Bad Herrenalb/Bahnhof. 
Treffpunkt 9.30 Uhr am Bahnn-
hof Weingarten, Gleis 2, Richtung 
Karlsruhe. Für Fahrkaren ist ge-
sorgt.

Chorproben

donnerstags
19.00 Uhr Frauenchor
20.15 Uhr Männerchor
mittwochs
16.45-17.30 Uhr Kinder- und Ju-
gendchor
20.00 Uhr Swinging Voices

Men in Mood
Dienstag, 29. März 19.30 Uhr
Die Chorproben findenn im Kultur-
raum der Kleiberit-Arena statt.

Gesangverein Liederkranz
www.liederkranz-weingarten.de

Chorprobe:

Wegen der Veranstaltung „Die Ster-
ne des deutschen Schlagers“ fällt 
die Chorprobe am Freitag, den 25.
März aus.

Männergesangverein 1897 e.V.
Weingarten (Baden)
www.mgv-weingarten.de

Jungschar, Scouts und 
Jugendgruppen

www.cvjm-weingarten.de

Scout Mädchen und Jungs (8-12 
Jahre): dienstags 17:30-19:00 Uhr
Scout Jungs (10-14 Jahre): sams-
tags 10:00-12:00 Uhr

Jungschar „Affenfreude“ (7-10 
Jahre): mittwochs 15:30-16.30 Uhr
Jungschar „Bunte Mäuse“ (9-12 
Jahre): dienstags 17:30-19:00 Uhr
Jungendkreis „Barfuß Bethlehem“ 
(13-15 Jahre): freitags 17.30-19.00 
Uhr
Jugendkreis „Next Level“ 
(16-18Jahre): mittwochs 18:30-
19:45 Uhr

Atemschutz
Am Montag den 28. März findet für 
die Atemschutzgeräteträger um 18 
Uhr eine Belastungsübung auf der 

Strecke des KIT statt. Wer teilneh-
men möchte, bitte in die Liste ein-
tragen. Axel Oheim übernimmt die 
Übungsgestaltung.

www.cvjm-weingarten.de

nächster Dienstmorgen:

Sonntag, 27.03.2011 um 9:30 Uhr 
im DRK- Heim. An diesem Tag 
wollen wir gemütlich die vergan-
genen Dienste nocheinmal durch-
gehen und unser DRK Heim einem 
Frühjahrsputz unterziehen. Ge-
meinsam macht dies sehr viel mehr 

Spaß. Am 29.03. ist der Selbstver-
teidigungskurs zusammen mit dem 
DRK Jöhlingen in Bretten. Diejeni-
gen die sich angemeldet haben soll-
ten diesen Termin nicht vergessen 
und sich wegen dem Fahren noch-
mal bei unserer Bereitschaftslei-
tung melden.

DRK 
OrtsvereinWeingarten
www.drk-weingarten.de

SCHENKE LEBEN, 
SPENDE BLUT.

DRK_Typo_4c_91x55_FuellerAnzeige_39L   1 27.10.2010   15:44:41 Uhr

Mail: kolping-weingarten@web.de
Internet: http://weingarten-karlsru-
he.kf.kolping.de

Freitag 1. April
Stammtisch im Löwen 20:00 
Uhr

Kolpingsfamilie
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Erste-Hilfe-Kurs

Die DLRG Weingarten bietet be-
vorzugt für Ihre Mitglieder einen 
Erste-Hilfe-Kurs an. Der Kurs fin-
det am 02. und 03. April (Sams-
tag/Sonntag) von 9 - 16 Uhr im 
DRK-Heim (Ringstr. 69) in Wein-
garten statt. Der Kurs findet unter 
der Leitung von Dr. med. Fabian 
Wagner und Tim Richter statt. Er 
richtet sich an alle Mitglieder, die 
lernen möchten, wie einfach le-
bensrettende Handgriffe bei Un-
fällen oder akuten Erkrankungen 
sind! Zu den Kursinhalten zählen 
Lebensrettende Sofortmaßnahmen 
wie Druckverband und Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung und Hilfe bei 
akuten Erkrankungen (u.a. Herz-

infarkt, Schlaganfall, Vergiftungen 
etc.). Natürlich werden auch die 
für das Verständnis wichtigen the-
oretischen Grundlagen vermittelt, 
der Schwerpunkt liegt jedoch auf 
praktischen Übungen und Fallbei-
spielen. Die Kursinhalte entspre-
chen den Vorschriften der Bundes-
arbeitsgemeinschaft Erste Hilfe 
(BAGEH). Damit wird der Kurs 
von allen Stellen als EH-Kurs mit 
8 Doppelstunden anerkannt. Bei 
regelmäßiger Teilnahme wird eine 
Teilnahmebescheinigung sofort 
am Kursende ausgehändigt. Für 
Mitglieder der DLRG Weingarten 
ist die Kursteilnahme kostenfrei. 
Anmeldungen bitte ab sofort per e-
mail an medizin@dlrg-weingarten.
de.

Deutsche Lebens- Rettungs- Gesellschaft
Ortsgruppe Weingarten (Baden) e.V.
www.dlrg-weingarten.de

Regelmäßige 
Veranstaltungen

Unsere regelmäßigen Veranstaltun-
gen finden wöchentlich statt. Nähe-
re Informationen zu den einzelnen
Veranstaltungen, geänderte Uhrzei-
ten usw. findet Ihr anschließend un-
ter „Hinweise zu den regelmäßigen
Veranstaltungen“. Sofern dort nicht 
ausdrücklich anders angegeben 
(z.B. durch konkrete Termine), ist
während der Schulferien kein Pro-
gramm.

Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jah-
ren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für 
Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für 
Teens
Mittwoch
18.00-19.30 Uhr: Jungschar für 
Mädels ab 5. Schuljahr

Donnerstag
5.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Ter-
ners, Uhlandstraße 17
17.00-18.00 Uhr: Kinderkiste für 
Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar 
für Mädels 1.-4. Schuljahr
Freitag
17.30-19.00 Uhr: Die JUNGSjung-
schar (Jungs von 10 - 13 Jahren)

+++ Programm „Jungschar für 
Jungs“ (Dienstag):
29.03.: Fußball-Turnier
05.04.: Games Conventions
12.04.: Dorf-Quiz
19.04.: Dschungel Camp

Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von un-
seren Events) findet Ihr im Internet 
unter „ec-weingarten.de“

Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Herzliche Einladung zu unserem 
Besinnungsnachmittag
bei Kaffee und Kuchen
am Mittwoch, den 30. März 2011 
um 14.30 Uhr ins katholischen Ge-
meindezentrum, Schillerstraße 4.

Gemeindereferentin Frau Licht-
wald gestaltet diesen Nachmittag
zum Thema: „die Frau in der Bi-
bel“ Wir freuen uns auf Ihren Be-
such. Ihre katholische Frauenge-
meinschaft Weingarten

KFD Deutschland

AWO Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und 
Seniorennachmittag,

Nachdem wir im Februar in fröh-
licher Stimmung dem Winter lebe 
wohl gesagt haben, freuen wir 
uns um so mehr sie am Donners-
tag, den 31.03.2011 zu unserem 
Frühlingsfest einladen zu dürfen. 
Wir beginnen mit Kaffee und Ku-
chen um 14.30 Uhr und enden mit 
einem gemeinsamen Abendessen 
gegen 18.00 Uhr. An diesem Nach-

mittag bekommen wir Besuch von 
den „wilden Tönchen“, die uns mit 
ein paar Frühlingsliedern erfreuen 
werden. Doch zuvor wird sie Frau 
Forkert mit ihrer beliebten Senio-
rengymnastik in Schwung bringen.
Wer abgeholt werden möchte mel-
det sich bitte am selbigen Tag zwi-
schen 13.00 Uhr und 13.30 Uhr 
unter der Telefonnummer 3134 an.
Wir freuen uns auf einen schönen 
Nachmittag mit zahlreichen Besu-
chern!
Ihr AWO Team

Arbeiterwohlfahrt

Vortrag über „Schüssler 
Salze - die 12 Salze des 
Lebens“

Schüssler Salze eignen sich optimal 
zur wirksamen Selbsthilfe bei leich-
ten Erkrankungen. Durch einen 
Mangel an Mineralstoffen können 
Krankheiten entstehen. Schüssler 
Salze helfen das Gleichgewicht 
in den Zellen wieder herzustellen 
und stärken somit die Gesundheit 
des Menschen. Die Heilpraktikerin 
Frau Gabriele Schwartz wird Ih-
nen in diesem Vortrag einen Über-
blick über die Biochemie der Salze 
geben. Die Auswahl der Mittel er-

folgt aufgrund von Krankheitsdia-
gnosen und spezifischen Sympto-
men. Jedes der 12 Schüssler Salze 
wird mit seinem Funktionsspek-
trum vorgestellt und die Anwen-
dung, die Wirkungsweise sowie die 
Dosierung erläutert. Der Vortrag, 
in Kooperation mit dem Deutschen 
Hausfrauenbund Weingarten, findet 
statt am:

Mittwoch, 6. April 2011, um 
19.30 Uhr, in der Aula der Turm-
bergschule..
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, 
Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen und bezahlen 3.- EURO.

Homöopatischer Verein
Weingarten
www.homoeopathie-weingarten.de

VON VAIHINGEN ÜBER 
DIE ESELSBURG NACH 
HORRHEIM

Am Wahlsonntag, den 27. März 
2011, führt uns unsere Wanderung 
in das Stromberggebiet. Wir fah-
ren mit der Stadtbahn nach Vaihin-

gen (Enz), wo unsere Wanderung 
beginnt und endet. Wir gehen am 
Ensinger Weiher vorbei hinauf zur 
Eselsburg (Anstieg 200 m) und 
nach kurzer Imbisspause (Ruck-
sack oder Ausschank) hinunter 
nach Horrheim. Dort ist gegen 2 
Uhr eine Mittagseinkehr vorge-
sehen. Der dann noch 6 km lange 

Schwarzwaldverein
www.schwarzwaldverein-weingarten.de
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Rückweg führt uns über eine offe-
ne Hügellandschaft. Die gesamte 
Wegstrecke ist 15 km lang mit einer
Höhendifferenz von 250 m, also 
Gehzeit etwa 4 Stunden. Der Zeit-
plan (Fahrten mit Gruppenkarte):
09:45 Uhr Treffpunkt Bahnhof 
Weingarten, Richtung KA 09:56 
Uhr Abfahrt Bahnhof Weingarten 
nach Durlach 10:09 Uhr ab Durlach 
Gleis 1 mit IRE 4905 10:40 Uhr 
Beginn Wanderung 1. Teil (8,5 km)
13:45 Uhr Einkehr im Rebstock in 
Horrheim 15:15 Uhr Wanderung 2. 
Teil (6,5 km) 17:15 Uhr ab Vaihin-
gen, Ankunft in WG 18:01 Uhr
Wanderführer: Klaus Kleefeldt, 
Tel. 07251-948025
Hinweis: Bitte macht von Euerem 
Wahlrecht vor Antritt der Fahrt 
Gebrauch. Gäste sind wie immer
herzlich willkommen.

Landtagswahl 2011
Am kommenden Sonntag, den 27. 
März 2011, findet die Landtags-

wahl statt. Wie bereits oben zu le-
sen, bitten wir unsere Mitglieder 
um Euere Stimmabgabe in dem für 
Euch zuständigen Wahllokal. Wir 
wollen mithelfen, dass die Wahlbe-
teiligung in unserer Gemeinde wie-
der „spitze“ ist !!
Einladungen befreundeter Ver-
eine : Es ist wieder so weit : Die 
Weingartener Theaterkiste lädt 
uns alle ein in das evangelische Ge-
meindehaus zu ihrem diesjährigen 
Theaterstück „Kalle im Traumland 
das sicher wieder großen Beifall bei 
den Erwachsenen und Kindern fin-
den wird. Die Premiere ist am kom-
menden Sonntag, den 27.03.11, um 
15:00 Uhr (Einlass ab 14:30 Uhr). 
Weitere Aufführungen finden am 
02.04. , 03.04. und 09.04. jeweils 
um 15:00 Uhr statt.
Karten zum Preis von 5.-€ (Er-
wachsene) und 3,50€ (Kinder) gibt 
es im „Bücherwurm“ und an der 
Tageskasse.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
am 31. März 2011 im 
Gasthaus „Löwen“

Die Jahreshauptversammlung des 
Bürger- und Heimatvereins Wein-
garten e.V. findet am Donnerstag, 
31. März 2011, um 20.00 Uhr im
Nebenzimmer des Gasthauses
„Zum goldenen Löwen“ statt. Dazu
werden alle Ehrenmitglieder und
Mitglieder hiermit entsprechend
der Satzung frist- und formgerecht
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüssung
2. Totenehrung
3. 	�Feststellung der fristgerechten

Einladung und der Beschlussfä-
higkeit

4. Rechenschaftsberichte:
a) des Vorsitzenden
b) des Kassenverwalters
c) der Kassenprüfer
d) der Volkstanzgruppe
e) der AG Museum im Turm
f) �der AG Neues Heimatmuse-

um
g) der AG Heimatblätter
h) der AG Wasserrad

5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahlen
8. 	�Beitritt zur Bürgerstiftung Wein-

garten
9. Verschiedenes

Anträge von Mitgliedern auf Er-
gänzung der Tagesordnung sind bis 
spätestens Montag, 28. März 2011, 
beim Vorsitzenden Roland Fellei-
sen, Wiesenstraße 44, 76356 Wein-
garten, schriftlich einzureichen. Bei 
der Jahreshauptversammlung er-
halten die Mitglieder auch die neue 
Ausgabe 2011 der „Weingartener
Heimatblätter“ mit vielen interes-
santen Themen.

Arbeitseinsätze im Heimatmu-
seum Die regelmäßigen Arbeits-
einsätze zur Renovierung und 
Einrichtung des Heimatmuseums 
im vereinseigenen Anwesen Durla-
cher Straße 30 werden fortgesetzt. 
Sie finden jeweils freitags ab 9 Uhr 
statt. Freiwillige Helfer und Helfe-
rinnen sind jederzeit willkommen. 
Nähere Auskünfte erteilen Vorsit-
zender Roland Felleisen, Telefon
2164, oder Karl-Heinz Hettler, Te-
lefon 8254.

Bürger- und Heimatverein

Erholung ohne Hindernisse 
im Südwesten

Auf mehr als 130 Seiten präsen-
tiert die Neuauflage von „Baden-

Württemberg barrierefrei erleben“
Urlaubsangebote ohne Hindernisse. 
Die neu gestaltete Broschüre ist für 
die Jahre 2011 und 2012 gültig und
erscheint in einer Auflage von 12 
000 Exemplaren. Vorgestellt werden 

mehr als 80 Orte mit mehr als 300 
Sehenswürdigkeiten und Ausflugs-
zielen, barrierefreien Unterkünften, 
vom Hotel bis zur Ferienwohnung 
oder Campingplatz, sowie Gastro-
nomiebetriebe. Zusätzlich sind die 
Angebote des sogenannten Leader-
Pilotprojekts „Schwarzwald Bar-
rierefrei“ in die neue Broschüre 
integriert. „Baden-Württemberg 
barrierefrei erleben“ und „Schwarz-
wald Barrierefrei“ sind über den 
Informations- und Prospektservice 
der Tourismus Marketing GmbH 
Baden-Württemberg zu beziehen 
per E-Mail prospektservice@tou-
rismus-bw.de oder Telefon (018 
05) 55 66 90 sowie per Fax (0 18
05) 55 66 91. Weitere Infos unter
v.albrecht@tourismus-bw.de oder
per Telefon (0711)23858-51. In
allen sozialrechtlichen Angelegen-
heiten berät der Sozialverband VdK
im Rahmen seiner Sprechstunden
und Außensprechtage. Mitglieder

werden auch bei sozialrechtlichen 
Streitfällen juristisch vertreten. 

Sprechzeiten in Karlsruhe:
Montag 8:00-12:00 Uhr, nach-
mittags nach Vereinbarung, Don-
nerstag 8:00-12:00 Uhr nur nach 
Terminvereinbarung in der Ge-
schäftsstelle Karlsruhe, Karlstraße 
53-55, (Straßenbahnlinie 2, 4 und
5) Haltestelle Mathystraße). Tele-
fon 0721 - 93 27 90, Fax 0721 - 9
32 79 79. E-mail: rg-karlsruhe@
vdk.de. Internet: www.vdk.de/rg-
karlsruhe

Sozialverband VdK, Ortsverband 
Weingarten, Manfred Milch, 1. 
Vorsitzender, Bahnhofstraße 101, 
76356 Weingarten
Tel : 07244-8681
Mobil: 0152-08835954
Fax: 07244 - 607740
e-mail: vdk.weingarten-baden@t-
online.de

Sozialverband VdK

Wer wir sind und was wir 
tun:

B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukä-
mie- und Tumorerkrankte), ist ein
Verein, der sich seit 1995 aktiv für
Menschen, die an Leukämie oder
einer Tumorerkrankung leiden,
einsetzt. Im Laufe der Vereinstä-
tigkeit konnten wir über 73.100
neue Stammzellspender gewinnen,
und daraus seit 2001 300 Stamm-
zelltransplantationen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist ein enger Partner des
Städtischen Klinikums Karlsruhe,
sowie des Universitätsklinikums
Heidelberg. Wir haben es uns zur
Aufgabe gemacht, bestehende on-
kologische Versorgungslücken zu
schließen und durch Aufklärung und
Öffentlichkeitsarbeit für die Krank-
heit Krebs ein Forum zu schaffen.

B.L.u.T.eV, Bürger für Leukä-
mie- und Tumorerkrankte, Ring-
straße 116, 76356 Weingarten,
Tel. 07244/6083-0, Email info@
blutev.de. Webseite: www.blu-
tev.de, Öffnungszeiten der Ge-
schäftsstelle: Montag bis Freitag
9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

SPORT UND KREBS
ONKO WALKING - 
NEUE KURSE

Onko Walking ist eine sanfte, 
aber dennoch wirksame und ge-
sundheitsfördernde Sportart für 
Krebspatienten. Sie ist risikoarm, 
schont Gelenke und Knochen, be-
inhaltet nur eine geringe Überlas-
tungsgefahr und ist auch für Un-
trainierte und Sport-Unerfahrene 

geeignet. Kurse finden jeden Don-
nerstag von 9:30 Uhr - 10:30 Uhr in
Karlsruhe, Sportinstitut im Gebäu-
de 40/40 Engler-Bunte-Ring 15 
statt. Bei Interesse besteht auch die
Möglichkeit, Kurse in Weingarten 
anzubieten. Rufen Sie uns an oder 
kommen Sie vorbei! Frau Wimmer
(07244/6083-11) steht Ihnen für 
mehr Informationen zu diesem 
Thema gerne zur Verfügung.

B.L.u.T. e.V.
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SELBSTLIEBE ODER 
EGOISMUS

Für diesen außerordentlich inter-
essanten Vortrag konnte die Frau-
enselbsthilfe nach Krebs Frau Dr. 
Ildlko Pöltl, Fachärztin für Psy-
choonkologie, gewinnen. Frau Dr. 
Pöltl, die jahrelange Berufspraxis 
im Umgang mit onkologischen Pa-
tienten besitzt, fesselte die Zuhörer 
durch lebendige Beispiele und ih-
rem Esprit. Vielen Menschen, man-
gelt es an Eigenliebe, weil sie nicht 
ermessen, diese von Eigensucht, 
oder Egozentrik zu unterscheiden.
Wer anstrebt, mit sich selbst be-
freundet zu sein, ist nicht automa-
tisch ein Egoist. Eigenliebe ist ein 
tragendes Fundament: „Sich an-
nehmen“ in Frieden und Einklang 
mit sich zu leben. Ich darf mir er-
lauben, mich zu lieben, Zweifel 
und Selbstkritik verdrängen. Auch 
wenn ich nicht perfekt bin, besitze 
ich attraktive und vorteilhafte Fa-
cetten, die ich nur suchen muss und 
auch finden werde. Leider erkennt 
man die liebenswerten Seiten an-
derer Menschen wesentlich schnel-
ler, als die eigenen. Immer wieder 
wird der Fehler begangen, persön-

liche Wünsche zurückzustellen, 
und das eigene Leben vermeintlich 
dadurch aufzuwerten, indem man 
sich für andere aufopfert. Jeder 
kann lernen, „nein“ zu sagen, eine 
herangetragene Bitte abzulehnen 
und persönliche Bedürfnisse aus-
zusprechen. Wir dürfen uns selbst 
liebevoll behandeln, so als wären 
wir Kind und Mutter in einer Per-
son. Eine Mutter, die ihr Kind lobt, 
aufmuntert und wohlwollend aner-
kennt. Lassen wir uns auf den aben-
teuerlichen Alltagstest ein, nehmen 
wir uns selbst an die Hand und 
starten in den liebevollen Umgang 
mit unserem ICH. Nur dann wird es 
gelingen, „den Nächsten zu lieben 
und uns selbst“.

Frauenselbsthilfe nach Krebs

9. Fahrradbörse des
Fördervereins zur
Erhaltung der Pfarrkirche
St. Michal am Samstag
9. April 2011 im Hof des
Kindergartens in der
Schillerstraße

In diesem Jahr veranstaltet der För-
derverein zur Erhaltung der Pfarr-
kirche St. Michael e.V. seine 9. 
Fahrradbörse. Er verkauft für die 
Eigentümer Fahrräder, Kinderräd-
chen, Dreiräder, Roller, Anhänger,
Tretautos, etc. Bitte, den Termin 
vormerken und am Samstag, 9. Ap-
ril, die ungenutzten oder nicht mehr
gebrauchten Gefährte – selbstver-

ständlich in einem guten und siche-
ren Zustand - zum Kindergarten in 
der Schillerstraße bringen. Da in 
den letzten Jahren die Nachfrage 
nachhöherwertigen Damen- und 
Herrenrädern ständig gestiegen ist, 
finden auf der Fahrradbörse auch 
gute Räder ihren Abnehmer. 

So läuft es ab:Anlieferung und 
Preisvereinbarung im Hof des Kin-
dergartens in der Schillerstraße von 
7.30 bis 9.00 Uhr. Anschließend 
Verkauf von 9.00 bis 12.00 Uhr.Da-
nach wird der Verkaufserlös wird 
nach Abzug der Provision von 20% 
für den Förderverein ausgezahlt. 
Die nicht verkauften Räder erhal-
ten die Eigentümer zurück. Info 
Tel. 2260, Ursula Seiderer

Förderverein 
zur Erhaltung der Pfarrkirche St. Michael

Ines-Friedrich_pixelio.de

Die regelmäßigen 
„Allerdings-Angebote“ 
sind:

- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise

- Waldgruppen
- Café Populär
- Mantra-Singen
- 	�Taschengeldbörse, Tauschring

und Büchertausch
- 	�PEKIP und Baby-Café über

STÄRKE-Gutscheine

und mehr…

Neugierig? Weitere Infos erhalten 
Sie unter www.allerdings-wein-
garten.de oder kommen Sie am 
ersten Dienstag des Monats um 
20.15 Uhr zum Teamtreffen in der 
Bahnhofstraße 104. 
Bürozeiten des Familienzent-
rums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr 
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr 
(persönlich)
Ort: Bahnhofstraße 104 in Wein-
garten 
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@
web.de
Internet: www.allerdings-wein-
garten.de

Leiterin für MiniClub 
gesucht! 

Der MiniClub gibt Kindern ab 1,5 
Jahren bis zum Kindergartenein-
tritt die Möglichkeit regelmäßig 
in einer festen Gruppe von bis zu 
acht Kindern zu spielen, zu malen, 
zu basteln und im Freien zu toben. 
Hierbei lernt das Kind soziale Kon-
takte zu knüpfen und sich in einer 
Gruppe neu zu entdecken. Die Er-
zieherin wird jeweils von einer 
Mutter (im Wechsel) als Betreu-
ungsperson unterstützt. 
Für den MiniClub am Mittwoch-
Vormittag wird ab April eine 
neue Leiterin gesucht! Haben Sie 
Interesse? Dann melden Sie sich 
bei der Geschäftsstelle.

Allerdings Familienzentrum

Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung fin-
det statt am Dienstag, 05.04. 2011 

um 20.15 Uhr in der Bahnhofstraße 
104. Alle Mitglieder sind herzlich
eingeladen.

Jahrgang 1960/61
Unser nächster Stammtisch 
findet am 25.03.2011 ab 18:00 
Uhr in der Pizzeria Waldstadion 
statt.

Stammtisch Jahrgang 
1951/52
Wir treffen uns am Freitag, 
08.04.2011, 19.00 Uhr, in der Piz-
zeria „Alt Weingarten“ zu einem 
gemütlichen Beisammensein und 
zur Vorbesprechung für unser Klas-
sentreffen.

Schuljahrgänge
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FVgg Weingarten feiert 
späten Erfolg gegen ASV 
Hagsfeld

Nach dem 1:3 zum Auftakt der 
Rückrunde gab sich Trainer And-
reas Augenstein etwas niederge-
schlagen. Gegen den ASV Hagsfeld 
sollte im ersten Heimspiel des Ka-
lenderjahres gleich ein Sieg her, um 
die unnötige Auswärtsniederlage 
aus der Vorwoche zu tilgen. Dafür 
brachte der Trainer den erfahrenen 
Stephan Arnold, der im Abwehrbe-
reich der Mannschaft Stabilität ge-
ben und dazu beitragen sollte, keine 
Gegentore zu kassieren.
Von Beginn zeigte sich die Augen-
stein-Truppe willig, das Spiel in die 
Hand zu nehmen und selbst Chan-
cen zu kreieren. Nach der ersten 
Viertelstunde zeigte sich allerdings, 
dass sich daraus ein ausgeglichenes 
Spiel entwickeln sollte und die Zu-
schauer sahen im Waldstadion den 
ersten Hochkaräter, als den Gäs-
ten durch einen Pfostentreffer die 
Führung verwehrt wurde. Die beste 
Chance der Hausherren hatte Timo 
Glaser zehn Minuten vor Ende 
des ersten Durchgangs. Das Alu-
minium stand jedoch auch hier im 
Weg, sodass die beiden Mannschaf-
ten ohne Treffer in die Pause gin-
gen. In einem sehr kampfbetonten 
Spiel mit vielen Ungenauigkeiten 
im Spielaufbau und keiner klaren 
und erkennbaren Spielidee auf bei-
den Seiten kam kein spielerisches 
Übergewicht für eine der beiden 
Mannschaften zu Stande. Im zwei-
ten Durchgang bestätigten sich die 
Eindrücke der ersten 45 Minuten. 
Beide Mannschaften hatten nach 

Unaufmerksamkeiten immer wie-
der gute Gelegenheiten. Die beste 
Chance hatte wohl der ASV, doch 
zwei Spieler der Gäste standen sich 
beim entscheidenden Torabschluss 
entscheidend im Weg. Letztend-
lich gelang es den Platzherren, 
durch einen Abstauber von Timo 
Glaser kurz vor Schluss das spiel-
entscheidende 1:0 zu erzielen. Ein 
Unentschieden wäre aufgrund den 
Riesengelegenheiten der Gäste ver-
dient gewesen, die ausgeglichenen 
Spielanteile deuten ebenso darauf 
hin, doch da die Augenstein-Truppe 
in den letzten Spielen oft Pech hat-
te und ihrer Unerfahrenheit Tribut 
zollen musste, war dieser letztend-
lich hart erkämpfte und
glückliche Heimsieg eine logische 
Folge einer bisher sehr durchwach-
senen Saison. Mit dem erst kurz 
vor Schluss erreichten Sieg lernt 
das Team von Andreas Augenstein 
den Team-Geist einer Mannschaft 
von einer neuen, bislang unbe-
kannten Seite kennen. Diese drei 
Punkte zeigen, dass auch eine un-
erfahrene Mannschaft im Duell 
zweier Ex-Kreisligisten einmal als 
glücklicher Sieger vom Platz gehen 
kann. Im nächsten Spiel muss das 
junge Team allerdings von Neuem 
beweisen, was dieser Heimsieg für 
die Zukunft bringt. Nachdem die 
zweite Mannschaft zum offiziellen 
Rückrundenstart spielfrei hatte, 
verlor sie gegen die Reserve des 
ASV Hagsfeld 0:1, auch weil Libe-
ro Timo Fritscher bereits früh das 
Feld verletzungsbedingt räumen 
musste, man defensiv oft orientie-
rungslos agierte und offensiv ohne 
Durchschlagskraft blieb.(tw)

Fußballvereinigung 1906 e.V.
Weingarten
www.fvgg-weingarten.de

Sportnachrichten

Spielevorschau

Sonntag, 27. März 2011
13.00 Uhr: DJK Daxlanden 2 – 
FVgg Weingarten 2

15.00 Uhr: DJK Daxlanden 1 – 
FVgg Weingarten 1

Hinweis für die Ehrenmitglieder 
und Senioren

Das nächste „Freitagstreffen“ fin-
det am 1. April 2011 um 16.00 Uhr 
im Clubhaus statt. Alle Ehrenmit-
glieder und Senioren des Vereins 
sind hierzu herzlich eingeladen.

Ergebnisse: 14.03.

C1-Jugend: FVgg : SG Spielberg/Paffenrot 2:2

15.03.
D2-Jugend: FC Neureut : FVgg 	 4:5
C2-Jugend: ESG F. Karlsruhe : FVgg 6:9

16.03.
D1-Jugend: FVgg : SC Wettersbach 3:1

18.03.
C2-Jugend: FVgg : FC Spöck 2:15

19.03.
D2-Jugend: FVgg : SC Schielberg Abgesagt
D1-Jugend: ASV Durlach : FVgg 	 0:8
C1-Jugend: SG Siemens : FVgg 	 1:1
20.03.
B-Jugend: SG Karlsruhe-Nordost : FVgg 3:1

Spielpaarungen: 26.03.

C1-Jugend: FVgg : FV Spfr. Forchheim um 12:15 Uhr
D2-Jugend: FVgg : FC G. Friedrichstal um 13:15 Uhr
C2-Jugend: SG Nordwest/SW Mühlburg : FVgg um 15:00 Uhr
A-Jugend: TV Spöck : FVgg um 16:00 Uhr

27.03.
B-Jugend: FVgg : FV Spfr. Forchheim um 10:30 Uhr

28.03.
D1-Jugend: SpVgg Söllingen : FVgg um 17:45 Uhr

29.03.
D1-Jugend: FVgg : ATSV Kleinsteinbach um 17:15 Uhr
D2-Jugend: SV Blankenloch : FVgg um 17:15 Uhr

30.03.
B-Jugend: VfB Grötzingen : FVgg um 18:30 Uhr
A-Jugend: FVgg : FV Leopoldshafen um 19:00 Uhr auf dem TSV Platz
Das Spiel der C1 gegen den FSSV Karlsruhe ist noch offen, den Termin
erhaltet Ihr über Euren Trainer.

Fvgg Jugend

Mitgliederversammlung

am 8.4.2011 um 20.00 im Waldsta-
dion. Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen Anträge bitte schriftlich 
bis 1.4. an O. Winzer. Arbeitsein-
satz: Verschiedene Arbeiten benö-
tigen helfende Hände (Herrichten 
der Platzanlage für die Sommer-
saison etc. bitte Absprache mit P. 
Hofheinz, Tel. 3806). Mit einem 

Sonderarbeitseinsatz am Samstag,
den 2.2. ab 10.00 müssen wir die 
Dachsanierung unseres Clubhauses 
vorbereiten. Helfer sind dringend
vonnöten, Schaufeln bitte mitbrin-
gen.

Vorankündigung: Platzeröffnung 
am 1.5. ab 10.30, für die Jugend 
Platzeröffnung am 30.4. Bitte im
Terminkalender eintragen!

TC Schwarz-Weiss Weingarten i.d. FVgg 06
www.tcsw-weingarten.de

Ergebnisse vom letzten Wochenende:

Damen Oberliga:
TSV Weingarten - VfR Umkirch 1:3 (11:25, 25:21, 16:25, 22:25, )

Herren Bezirksliga:
TSV Weingarten - TV Forst 3:1 (14:25, 25:17, 25:22, 25:12, )

Vorschau auf Samstag 26.03.11:

Damen Oberliga:
19:z00 Uhr TB Bad Dürrheim-TSV Weingarten (Salinensporthalle)

Herren Bezirksliga:
15:00 Uhr TV Pforzheim II-TSV Weingarten (Ottersteinhalle)

Turn- und Sportverein
1880 Weingarten e.V.
www.tsv-weingarten.de
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TSV Herren erneut 
siegreich

Nach dem Überraschungssieg 
gegen den Tabellenführer Klein-
steinbach empfing letzten Samstag 
unsere Mannschaft den Tabellen-
nachbarn aus Forst in der heimi-
schen Kleiberit Arena. Der erste 
Satz war von Nervosität und Un-
konzentriertheit geprägt und wurde 
dadurch fast ohne Gegenwehr an die 
Gäste verschenkt. Im zweiten Satz 
konnte unser Team aber gleich das 
Spielgeschehen drehen und schnell 
eine deutliche Führung herausspie-
len. Diese Führung wurde dann 
auch bis zum Satzende gehalten. 
Die Sätze 3 und 4 waren von hoher 
Aufmerksamkeit auf Weingartener 
Seite geprägt. So brachte man auch 
ohne spektakuläre Spielaktionen 
den Gegner zum Verzweifeln. Die 
dadurch hohe Fehlerquote beim 
Forster Angriff entschied letztend-
lich das Spiel.

Enttäuschende Niederlage 
vor heimischem Publikum

Im letzten Heimspiel der Oberliga-
Saison 2010/2011 traten unsere Vol-
leyballdamen vom TSV Weingarten 
am vergangenen Samstag gegen die 
Tabellenführer vom VfR Umkirch 
an. Hochmotiviert wollten sie den 
zahlreich erschienenen Zuschauern 
ein gutes und spannendes Spiel zei-
gen. Doch wie so häufig gingen die 
Weingartnerinnen nervös ins Spiel, 
hatten große Schwierigkeiten in der
Annahme und leisteten sich zu viele 
Eigenfehler beim Aufschlag und im 
Angriff. So konnte sich der VfR mit 
seinerseits starken Aufschlägen und 
Angriffen Punkt um Punkt absetzen 
und den Satz mit 25:11 deutlich für
sich entscheiden. Der zweite Satz 
begann ausgeglichener. Der TSV 
gewann wieder an Aufschlagsi-
cherheit und zeigte seine Stärken in 
der Feldabwehr. Auch das Durch-
setzungsvermögen im Angriff war 
wieder zu sehen, so dass man sich 
mit 25:21 den Satzausgleich er-

kämpfte. Der dritte Durchgang 
begann zunächst ausgeglichen, je-
doch schlichen sich in der Mitte des 
Satzes wieder etliche Annahme-
probleme ein, so dass sich der VfR 
einen Vorsprung zum 18:9 erarbei-
ten konnte. Diesen ließen sich die 
Breisgauerinnen nicht mehr neh-
men – Endstand 25:16. Satz 4 hatte 
es nun in sich – es begann erneut 
ausgeglichen, bis beim Stand von 
8:10 aus Weingartner Sicht auffiel, 
dass bei den Gästen seit Beginn des 
Satzes eine falsche Spielerin auf 
dem Feld stand. Der Umkircher 
Trainer hatte ein fehlerhaftes Auf-
stellungsblatt abgegeben, was der 
zweiten Schiedsrichter aber nicht 
bemerkt hat. Nun mussten alle 10 
Punkte, die in der falschen Aufstel-
lung erzielt wurden, annuliert wer-
den. Nach langer Pause ging es mit 
einer 8:0-Führung für Weingarten 
weiter. Allerdings hatte diese lange 
Pause nicht nur die Umkircherin-
nen an den Rand der Verzweiflung 
gebracht, sondern auch die TSV 
Damen verwirrt. Viel zu schnell 
konnte der VfR wieder aufschlie-
ßen. Die Weingartnerinnen wehrten 
sich mit allen Kräften, konnten sich 
sogar bis zum zwischenzeitlichen 
18:10 absetzen, doch kam es immer 
wieder zu Annahmeproblemen und 
Angriffsfehlern. Dank der vielen 
direkten Punkte durch Fehler der 
Gastgeberinnen konnte sich der 
VfR Umkirch am Ende doch den 
25:22 Satz- und 3:1 Spielgewinn 
erkämpfen. Großer Dank geht an 
das stets lautstark unterstützende 
Publikum, das die Mannschaft nie 
aufgegeben hat. Wir hoffen, dass 
wir auch in der nächsten Saison 
wieder viele tolle Spiele vor solch 
einem großartigen Publikum absol-
vieren dürfen, denn eins steht jetzt 
schon fest – der dritte Platz ist dem 
TSV nicht mehr zu nehmen! Trotz-
dem wollen die Volleyballdamen 
zum Abschluss noch einmal zeigen, 
was sie können und das allerletzte
Spiel der Saison gewinnen. Es geht 
am 26.03. ab 19 Uhr gegen den TB 
Bad Dürrheim.

Es gibt kein schlechtes Wetter

Wandern von Knittlingen, 
über Freudenstein-
Hohenklingen nach 
Kleinvillars, am Sonntag, 
den 03.04.2011

Unseren Ausgangspunkt in Knitt-
lingen erreichen wir mit Bahn und 
Bus. Auf fast ebener Strecke dem
Derdinger Horn entgegen, vorbei 
am Berhardsweiher, durch Wald 
und Reben nach Freudenstein. Der
Freudensteiner Besen eröffnet An-
fang April die Saison und wir wer-

den dort gegen 12 Uhr erwartet. 
Der weitere Weg führt uns über 
Hohenklingen, durch eine längere 
Waldpassage zum Elfinger Berg-
haus, mit Blick auf den Aalkisten-
see und über den Elfinger Hof, am 
Aaalkistensee entlang, zur Stadt-
bahnhaltestelle von Kleinvillars.
Die Wegstrecke am Vormittag be-
trägt ca. 7,6 km, die Gehzeit ca. 2 
Std. Von Freudenstein besteht am
Nachmittag die Möglich-
keit, mit dem Bus nach Bretten 
zurückzufahren. (13.31 Uhr oder 
15.31 Uhr) Für die weitere Wan-

derstrecke von ca.8,2 km benötigt 
man nochmals ca. 21/4 Stunden 
Treffpunkt: 8.05 Uhr Weingarten 
Bahnhof Ost, Abfahrt: 8.21 Uhr 
Wanderführer: Karlheinz Weida 
Tel. 07244/722133

Seniorenwanderung am 
17.03.2011

Das Wetter - neblig wie im Herbst 
- lockte trotzdem 11 wanderlusti-

ge Senioren hinaus. Unsere Wan-
derung begann bei den Kirchen 
und führte über 7 Brücken zum 
Schlossbergsee, zur Obstanlage 
Husarenberg und Sallenbusch. 
Nach der Einkehr und Stärkung im 
„Backhaus“ ging‘s übers Siedental 
zurück zum Ausgangspunkt. Es war 
eine angenehme Seniorenwande-
rung. Nächster Termin: 21.04.2011, 
siehe TBR.

Abteilung Wintersport/ Wandern

HSG1:
HSG Ri/Wei/Grö1 – HSG 
Ettlingen/Bruchhausen 32 : 
27 (14 : 18)

Wiedergutmachung geglückt. Zwar 
tat sich die HSG RI/WIE/GRÖ in 
der 1.HZ sehr schwer. Dies lag aber
sicherlich auch daran, dass die 
Ettlinger sehr konzentriert in Ab-
wehr und Angriff zu Werke gingen. 
Erst in der 2.HZ fand die HSG zu 
ihrem Spiel und man konnte den 
Rückstand nach und nach wettma-
chen und in Führung gehen. Dies 
lag zuletzt auch am eindrucksvollen 
Comeback von Simon Hörner, der 
nach wochenlanger krankheitsbe-
dingten Pause eine beeindruckende 
Leistung bot und diese mit 9 Toren 
krönte. Endstand
Tore HSG :
S.Hörner 9, F.Hüttner 6, J.Ullrich
6/6, M.Reutter 3, O.Rink 3,
R.Martus 2, L.Fröhlich 2, P.Schmidt
1. Tore Ettl./Bruchhausen : Freyer
7/1, Röpcke 6, Karasinski 5, We-
ber 3, Weiß 2, Hock 2, Clemens 1,
Schweigert 1.

HSG3:
HSG Wei/Grö – MTV 
Karlsruhe 25:21 (10:11)

„Dieselmotor“ erreicht ungeahnte 
Drehzahlen! Mit dem MTV Karls-
ruhe stellte sich am Sonntag eine 
junge, dynamische Mannschaft vor, 
welche auch in der Tabelle einen 

Platz vor der HSG lag. Nach einem 
ausgeglichenen Beginn konnte sich 
erst zur Mitte der ersten Spielhälfte 
unsere Mannschaft leicht auf 9:7 
absetzen. Bis zur Halbzeit gelang 
es dem Gegner allerdings noch 
heranzukommen und sogar mit 
einem Tor in Führung zu gehen. 
Zahlreiche, verletzungsbedingte 
Absagen (im Alter von 40 bis 50 
Jahren ist das halt so) brachten in 
der neu zusammengestellten Trup-
pe Abstimmungsprobleme mit 
sich, die das Ergebnis nochmals 
kippen liesen. Gegen diese agilen 
MTV musste man in der 2. Hälf-
te das Schlimmste befürchten. In 
den vergangenen Spielen führte 
oftmals der Kräfteverschleiß zu 
vermeidbaren Niederlagen. Dieses 
Mal war das allerdings nicht so. 
Einige Umstellungen innerhalb der 
Mannschaft führten zu einem wah-
ren Kampfspiel, bei dem so man-
cher Akteur auf Seiten der HSG 
im „Roten Drehzahlbereich“ lief. 
Gestützt auf den hervorragenden K. 
Maisch im Tor, einer zupackenden 
Abwehr und konsequent genutz-
ten Tormöglichkeiten wurde der 
Gegner beherrscht. Auch weitere 
verletzungsbedingte Ausfälle von 
J. Schmitt und M. Weickum, Mitte
der 2. Spielhälfte, konnte den Sie-
geswillen nicht brechen. Am Ende
Stand ein überzeugender 25:21
Heimsieg der HSG, die damit am
MTV in der Tabelle vorbeizog. Die
zahlreichen Zuschauer bereuten Ihr
kommen sicherlich nicht und feier-
ten diesen Sieg. Zum letzten Heim-
spiel, am Sonntag den 04.April. um

HSG Weingarten-Grötzingen
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11.00 Uhr in der Walzbachhalle 
gegen den Nachbarn aus Stuten-
see, werden sich die alten der 3. 
Herrenmannschaft vor heimischem 
Publikum für diese Saison verab-
schieden.

Es spielten:
R.Ritter 8/4; R.Elxnath 5/1; M.
Weickum 4; J.Künzler 4; M.
Schmeißer 3; J. Schmitt 1; M. En-
derle; T. Link; K. Maisch

HSG Damen:
TS Mühlburg 2 – HSG 
Wei/Grö 20:18 (8:9)
HSG verliert hart 
umkämpftes erstes 
Finalspiel:

Im ersten Endrundenspiel der 
Kreisliga trafen die HSG-Damen 
nach längerer Spielpause am gest-
rigen Samstag auf den Tabellen-
ersten der Parallelgruppe, die TS 
Mühlburg 2. Die HSG begann 
konzentriert und mit einer unkon-
ventionellen Abwehraufstellung, 
was den Angriff der Mühlburger ef-
fektiv aus dem Konzept brachte. In 
der Anfangsphase bestimmte somit 
die HSG das Spiel, sie konnte sich 
jedoch bis zur Pause nie entschei-
dend absetzen und ging schließlich 
mit einem Ein-Tore-Vorsprung in 
die Kabine. Mühlburg erwischte 
den besseren Start in die zweite 
Halbzeit und drehte binnen weni-
ger Minuten den Rückstand in eine 
knappe Führung um. Der Spiel-
verlauf blieb ungemein spannend, 
da keine der beiden Mannschaften 
sich mehr als ein oder zwei Tore 
Vorsprung erspielen konnte. Die 
Partie wurde zwar von beiden Sei-
ten hart geführt, die insgesamt 18 
der TS Mühlburg zugesprochenen 
Siebenmeter wurden jedoch nicht 
von allen als gerechtfertigt angese-
hen. Davon verwandeln konnte die 
gegnerische Mannschaft allerdings
nur 10. Die eigene Torausbeute 
der HSG war unglücklicherweise 
ebenfalls relativ schwach, so dass 
die HSG zwar mehrmals aus-
gleichen konnte, jedoch im wei-
teren Verlauf der zweiten Halb-
zeit nur einmal kurz die Führung 
zurückgewinnen konnte. Wenige 
Minuten vor Schluss lag Mühlburg 
schließlich mit 3 Toren vorne. Die 
HSG-Damen bewiesen Moral und 

kämpften sich noch einmal bis zum 
19:18-Anschlusstreffer heran. Am 
Ende reichte jedoch leider die Zeit 
nicht, und die HSG musste sich 
nach einem packenden Spiel mit 2 
Toren Unterschied geschlagen ge-
ben.

Es spielten:
Sandra Reis (Tor), Corinna Rätz 
(Tor), Maike Jösel (5/3), Karen 
Maier (4), Christina Roth (4), Va-
nessa Jösel (2), Ramona Baum (1), 
Anja Farischon (1), Jessica Kunz-
mann (1), Nadine Gorenflo, Sarah 
Roth, Sandra Raisch, Thea Roll

mC-Jugend
HSG Wei/Grö - HSG 
Ettlingen/Bruchhausen: 
23:18 (14:12)

Nach einem überzeugenden Anfang 
ließ im Spiel gegen den direkten Ta-
bellennachbarn bei unseren Jungs
die Konzentration schnell nach, so 
dass der 7:3-Vorsprung schnell da-
hin schmolz. So gingen wir ledig-
lich mit einem 14:12 in die Pause. 
Die 2. Halbzeit begann der Gegner 
hellwach. Schnell lagen wir mit 
15:16 hinten. Doch unsere Jungs 
besannen sich auf ihre starken Ab-
wehrfähigkeiten und konnte dann 
auch die 2. Halbzeit mit 9:6 für sich 
verbuchen. Der 23:18 Endstand 
spiegelt damit die Leistung der 
Jungs deutlich wieder.

Es spielten:
Ben Hammesfahr, Mike Gogel 
(Tor), Luca Sforza (Tor,1), Se-
bastian Weiler (1), Jan Schneider, 
Steffen Winschel (10), Jan-Hendrik 
Winkler, Christian Eisele (2), Tobi-
as Benz (1), Tim Dichiser (3), Kai-
Ole Vorberg, Noah Holzmüller (1), 
Henry Sebold (4)

Starke zweite Hälfte! Die gesam-
te erste Halbzeit brauchte unsere 
Mannschaft, um sich auf die starken 
Wössinger einzustellen. Viele Fehl-
pässe und verpasste Torchancen 
prägten diese erste Hälfte. Nach der 
Halbzeitpause spielte unsere Mann-
schaft viel konzentrierter, störte 
früh und konnten das eine und an-
dere Mal zum Torerfolg kommen. 
Die erste Halbzeit mit dem Kampf-
geist der zweiten Halbzeit, der Sieg 
für die Wössinger wäre nicht so 
hoch ausgefallen, 9:6 Tore in der 
zweiten Halbzeit sprechen dafür. 
Noch etwas zu meiner Person, mei-
ne emotionalen Ausbrüche sollte 
niemand persönlich nehmen, mein 
Temperament geht oftmals mit mir 
durch. Eines möchte ich betonen, 
das liegt mir am Herzen, ich stehe 
hinter der Mannschaft, hinter jedem 
einzelnen der Jungens. Wir arbeiten 
weiter an uns und freuen uns auf 
das letzte Tabellenspiel.

Es spielten:
Tobias Horn (Tor), Simeon Sturm, 
Marvin Maurer, Simon Maier, Den-
nis Futterer, Jonas Scheidt, Julian
Bendix, Janne Hartmann, Samuel 

Mößner, Lukas Schäfer, Jan Bürger, 
Dominik Herbst

wD-Jugend
HSG - SG Stutensee 12:31 
(7:15)

Stark ersatzgeschwächt! Ohne Aus-
wechselspielerin mussten unsere 
Mädels im vorletzten Heimspiel 
gegen Stutensee antreten. Konnte 
man zu Beginn noch einigermaßen 
mithalten ,machte sich die Manko, 
nicht auswechseln zu können, je-
doch bald bemerkbar. In die Halb-
zeit ging man mit 7:15. In der zwei-
ten Hälfte war der Kräfteverlust 
dann noch stärker spürbar, so dass 
man dem Gegner nichts mehr ent-
gegenzusetzen hatte. Mit dem End-
ergebnis von 12:31 konnte man die 
Niederlage noch einigermaßen in 
Grenzen halten. Kopf hoch Mädels 
es geht weiter.

Es spielten:
Imke Kästing (Tor), Mira Hill (8), 
Lena Korn (1), Vivenne Quittkat, 
Mara Wenglein, Ketrien Gottfried, 
Kristina Berker

mB-Jugend:
HSG Wei/Grö - TSV 
Jöhlingen 29:39 (13:21)

Keine Chance gegen die körperlich 
überlegene Mannschaft aus Jöhlin-
gen hatten wir erneut keine Chan-
ce. Wir begannen schwach und die 
Gegner zogen schnell davon. Nach-
dem wir uns gegen Ende der ersten 
Halbzeit verbesserten, gingen wir 
mit 13:21 in die Pause. Den 8-Tore 
Rückstand hielten wir dann die 
meiste Zeit in der zweiten Halbzeit, 
lediglich in den letzten 5 Minuten 
ließ die Konzentration nach und 

die Jöhlinger konnten das Spiel mit 
29:39 für sich entscheiden.

Es spielten:
Pascal Töpfer (Tor), Luca Sforza 
(Feld und Tor), Matthias Pflug (5), 
Dennis Seiler (6), Sebastian Weiler 
(2), Steffen Winschel (2), Chris-
tian Eisele (6), Tobias Benz, Tim 
Dichiser, Kai Vorberg (1), Noah 
Holzmüller (5), Henry Sebold (2)

mE-Jugend:
TV Wössingen - HSG Wei/
Grö 24:11 (15:5)

Oliver Hassler holt sich den 
Deutschen Meistertitel

Ganz nach vorne aufs Treppchen 
schaffte es in der Gewichtsklasse 
bis 96 kg Oliver Hassler. Nach ei-
nem Sieg über Boris Eisenstein in 
Runde 1hatte Oli auch in Runde 2 
mit seinem Gegner Rene Jünger 
keinerlei Probleme. Im Halbfina-
le gelang ihm dann die Sensation! 
In zwei Runden (2:0,4:2) besiegte 
Oli den Vize-Olympiasieger von 
Peking und mehrfachen deutschen 
Meister Mirko Englich nach tol-
lem Kampf. Im Finalkampf lies Oli 
dann nichts mehr anbrennen und 
besiegte Felix Radinger ebenfalls 
in zwei Runden und sicherte sich 
somit seinen ersten Meistertitel bei 
den Männern. Bundestrainer Maik 
Bullmann honorierte die gute Leis-
tung von Oli aber leider nicht. Auf 
der EM in Dortmund wird, trotz der 
Niederlage im Halbfinale, Mirko
Englich an den Start gehen. In der 
Gewichtsklasse bis 55 kg zeigte 
Lukas Höglmeier, dass auch er zu 
den Besten in Deutschland gehört. 
Nach einem souveränen Sieg in 
seinem ersten Kampf über Kerim 
Ferchichi hatte Lukas im Halbfinale 
gegen Sergey Skrypka vom schon 
mehr zu kämpfen. Nach verlorener 
erster Runde kämpfte sich Lukas 
jedoch zurück und entschied die 
beiden weiteren Runden mit jeweils 
2:0 Punkten für sich. Im Finale traf 
er auf den Neu-Mainzer Tahir Zai-

dov. Nach gewonnener erster Run-
de musste Lukas den Kampf jedoch 
seinem Kontrahenten überlassen. 
Die Niederlage dürfte er jedoch 
schnell verdaut haben, denn Bull-
mann hat sich dafür entschieden, 
Lukas für die Europameisterschaf-
ten zu nominieren. Ebenfalls bis ins
Finale konnte sich an diesem Wo-
chenende Rene Zimmermann in der 
Gewichtsklasse bis 84 kg vorkämp-
fen. In seinem Auftaktkampf be-
siegte Björn Holk in zwei Runden. 
Auch im Viertelfinale hatte Rene 
keinerlei Probleme und besiegte 
er Thomas Leffler. Im Halbfinale 
traf er dann auf Vizemeister Bern-
hard Mayr. Nach verlorener erster 
Runde konnte Zimmi den Kampf 
jedoch noch wenden und für sich 
entscheiden. Im Finale traf er dann 
auf den Junioreneuropameister von 
2009, Ramsin Azizsir, sein. Hatte 
Zimmi im letzten Aufeinander-
treffen in der Rückrunde der Bun-
desligasaison noch die Oberhand, 
musste er diesmal seinem Kontra-
henten den Sieg überlassen. Mit 
der größten Last auf den Schultern 
dürfte Routinier Adam Juretzko 
ins Turnier gestartet sein. Mit ei-
ner goldenen Medaille wollte sich 
der „Commander“ den Start bei der 
Heim-EM ermöglichen. Im ers-
ten Kampf konnte er Pascal Eisele 
deutlich besiegen. Im Viertelfina-
le platzte dann jedoch sein. Adam 
musste sich dem späteren Deut-
schen Meister und somit EM-Star-

SV Germania 04 Weingarten
www.svgermania04.de
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ter in dieser Gewichtsklasse, Fabi-
an Jänicke geschlagen geben. Ganz 
aufgeben wollte Adam nach dieser 
Niederlage jedoch nicht. Über die
Hoffnungsrunde sicherte er sich 
mit Siegen über Florian Neumaier 

und Damian Hartmann die Bron-
zemedaille. Wir gratulieren allen 
Athleten zu ihren Medaillen und 
wünschen Lukas viel Glück bei der 
Europameisterschaft in Dortmund.

Aktuelle Trainingszeiten

Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr Trai-
ning Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr Trai-
ning alle Klassen
Samstag 15.00 - 17.00 Uhr nur 
Bogenschiessen im E-Bau der 
Turmbergschule
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr Training 
alle Klassen
Disziplinen Luftgewehr, Luftpisto-
le, Kleinkaliber, Freie Pistole 50m 
und Bogenschiessen.
Schiesssportinteressierte Gäste sind 
zu allen Trainingsterminen zum un-
verbindlichen Schnuppertraining
herzlich willkommen.

Besuchen Sie auch unter www.sv-
weingarten.com unsere Homepage 
im Internet.

Terminvorschau:

25.03.2011 Kreisversammlung in 
Oberöwisheim
01.04.2011 Beginn 19 Uhr Monats-
treffen im Schützenhaus
17.04.2011 Landesschützentag in 
Hockenheim

Traditionelles Schlachtfest 
im Schützenhaus

Das diesjährige Schlachtfest im Ge-
sellschaftsraum im Schützenhaus 
fand wieder einmal sehr großen
Zuspruch bei den Vereinsmitglie-
dern. Der „Festwirt“ Matthias Win-
heim hat diesen Abend sehr gut 
vorbereitet und durchgeführt. Von 
Schlachtplatte mit Kesselfleisch, 
Leber-u.Griebenwurst über Schnuf-
fel bis hin zur Wurstsuppe war alles 
im Angebot. Unter den Anwesen-

den herrschte eine super Stimmung 
und die Teilnehmer waren sich ei-
nig, dass dieses Schlachtfest auch 
im nächsten Jahr fest einzuplanen 
ist. Aus kameradschaftlicher und 
gesellschaftlicher Sicht war diese 
Veranstaltung ein voller Erfolg.

Schützenverein 1924 e.V.
Weingarten/Baden
www.svweingarten.com

Unser Festwirt Matthias Winheim

Die „Schlacht“ um die Schlacht-
platte 

Ergebnisse Damen / 
Herren :
TTC Karlsruhe-Neureut II - TTC 
Damen 6 : 8

Damen des TTC gewinnen 
in Neureut

Nach einer langen Durststrecke 
konnte die Damenmannschaft am 
vergangenen Mittwoch endlich 
wiedereinen Auswärtserfolg für 
sich verbuchen. In der Aufstellung 
Natascha Elxnath, Andreas Saczek 
und IsabelKuper gewann man mit 
8:6 Punkten in Neureut. Die in Un-
terzahl spielenden Weingartener 
bewiesen bereits im Doppel, dass 

sie den routinierten Gegnerinnen 
ebenbürtig waren: Isabel und Nata-
scha entschieden das Match klar für 
sich mit 3:0 Sätzen. Im anschlie-
ßenden Spielverlauf mussten le-
diglich Isabel und Andreas jeweils 
einen Punkt gegen die stark spie-
lende Nummer eins abgeben. Da-
mit springt die Damenmannschaft 
in der Tabelle gleich zwei Plätze 
nach oben.

TTC Herren II - TS Durlach 2 : 9
TV Schluttenbach II - TTC Herren 
III 2 : 8
SC Wettersbach II - TTC Herren 
I 9 : 4

Vorschau Damen / Herren :

Freitag, 25.03.2011
20:00 Uhr SG Stupferich - TTC 
Herren II

Samstag, 26.03.2011
17:00 Uhr TTC Herren III - TV 
Mörsch II
17:00 Uhr TTC Herren I - TTC 
Forchheim III

TTC Weingarten 1955 e.V.

Ergebnisse Schüler/Jugend :

TTC Karlsruhe-Neureut - TTC 
Schüler B 3 : 6
TTV Friedrichstal - TTC Schüler 
A I 4 : 6
TTC Jugend I - SV Büchenbronn 
8 : 1
TTV Mühlhausen - TTC Jugend I 
6 : 8

Erste Jugendmannschaft 
kann auf Meisterschaft 
hoffen

Drei Tage später stand die erste 
Jugendmannschaft des TTC vor 
einer völlig anderen Aufgabe: 
Hier galt es, in Mühlhausen die 
Führung in der Verbandsklasse Süd 
zu verteidigen. Dementsprechend 
motiviert starteten die Weingarte-
ner in die Doppel. Nach zwei sehr 
überzeugenden Siegen war der 
Grundstein für den Erfolg gelegt.
Die jedoch in ungewohnt star-
ker Aufstellung spielenden 
Mühlhausener ließen danach Jan 
Ebentheuer und Natascha Elxnath 
keine Chance. Erst Fabian Elxnath 
und Timo Blankenstein brachten 
Weingarten wieder in Führung.
Am Ende waren die Doppel aus-
schlaggebend für den 8:6-Sieg, 

denn alle Spiele auf dem hinteren 
Paarkreuz konnte die Mannschaft 
für sich entscheiden. Weingarten 
steht jetzt punktgleich mit Sand-
hausen auf dem ersten Platz und 
kann jetzt nur noch hoffen, dass das 
gegnerische Team in den letzten 
Spielen noch einmal Nerven zeigt.

DJK Balzfeld - TTC Jugend II 3 
: 8
TTV Hohenwart - TTC Jugend III 
8 : 1

Vorschau Schüler/Jugend :

Freitag, 25.03.2011

18:15 Uhr TTC Schüler B - VSV 
Büchig
18:30 Uhr TTC Jugend II - TTG 
1947 Walldorf
19:00 Uhr TTC Jugend III - TTC 
Karlsruhe-Neureut

Samstag, 26.03.2011

15:30 Uhr TTC Schüler A I - TTC 
Forchheim II

Mittwoch, 30.03.2011

18:00 Uhr TTC Schüler A III - TS 
Durlach II

Hallengymnastik und 
Hallensport
Am Montag, dem 28. März, 20 Uhr 
beginnen um 20.00 Uhr die nächste 
Hallengymnastik und der nächste 
Hallensport. Wir treffen uns wie 
üblich in der Walzbachhalle.

Herzsportgruppe
Die Herzsportgruppe trifft sich 
mittwochs um 15 Uhr in der Klei-
beritarena zur Gymnastik. Sie wird 

geleitet von einer Übungsleiterin 
und begleitet von einem Arzt.

Weitere Termine:
6. April: Wassergymnastik
11. April: Hallengymnastik
April: vorauss. Hauptversammlung

Ansprechpartner:
Ansprechpartner sind besonders der 
erste Vorsitzende Witolf Steglich 
(Tel. 741716) und der Übungsleiter
Richard Geggus (Tel. 8397).

Behinderten- 
und Rehabilitationssportverein

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.
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Kai Steller als Co-Pilot auf einem BMW M3

Auto-Slalom am 10. April

Der MSC Weingarten veranstal-
tet am Sonntag, 10. April bei der 
Mercedes-Tribüne am Hocken-
heimring einen Automobil-Slalom. 
Jeder Motorsport Begeisterte oder 
sportlich ambitionierte Autofahrer 
kann mitmachen und um die Best-
zeit fahren! Alle Infos zu dieser 
Veranstaltung gibt es online auf: 
www.msc-weingarten.de/slalom

Kein Glück für Kai Steller 
in Öhringen

Die Rallye „Unterland-Hohenlohe“ 
rund um Pfedelbach in der Nähe 
von Öhringen hatten Stephan Wild 
aus Backnang und Kai Steller 
vom MSC als Rollout für die Sai-

son 2011 geplant, um vor den ge-
planten Einsätzen im Rahmen der 
Deutschen Rallye Meisterschaft 
erste gemeinsame Kilometer zu 
sammeln. Von Beginn an konnten 
die beiden im orangenen reinras-
sig für den Rallyesport gebauten 
BMW M3 einen guten gemein-
samen Rhythmus finden und auf 
WP1 trotz leichten Problemen mit 
der Schaltung die sechste Zeit unter 
den rund 90 Teilnehmern fahren. 
Doch schon auf der Anfahrt zum 
Start von WP2 ließ ein leises me-
tallisches Klacken Böses vermuten. 
Diese Befürchtung bestätigte sich 
dann auch wenige Meter nach dem
Start mit einem lauten Knall. Ein 
Differentialschaden beendete die 
Rallye, die so verheißungsvoll be-
gonnen hatte, für Stephan und Kai 
frühzeitig.

Motorsportclub Weingarten e.V.
www.msc-weingarten.de

Steiner Rennsport 
präsentiert den „Black 
Devil“ bei strahlenden
Sonnenschein in 
Hockenheim

Steiner Rennsport hatte am 18.03. 
zur Vorstellung des Fahrzeuges 
für 2011 nach Hockenheim gela-
den. Da auch der Wettergott ein 
einsehen hatte und entgegen allen 
Vorhersagen strahlenden Sonnen-
schein schickte, war auch für die 
zahlreichen Fotografen die An-
reise lohnenswert. In glänzendem 
rubinschwarz präsentierte sich der 
BMW E92 GTRS seinen Gästen 
und machte seinem von den Nord-
schleifen Fans vergebenem Namen 
alle Ehre. Die zahlreichen Gäste 
konnten sich in der Box von der 
ausgefeilten Technik des Fahrzeu-
ges überzeugen und auch als Bei-
fahrer auf dem „heißen Sitz“ Platz 
nehmen um sich bei einer zügigen 
Runde über den Grand Prix Kurs 
eine Vorstellung machen zu kön-

nen, wie es ist in einem Rennwa-
gen zu sitzen. Auch die bekannte 
Namen aus der Rennsportszene 
zeigten Interesse, so kam Otto Hof-
mayer, ehemaliger Test Chef von 
Auto Motor Sport und Begründer 
der Porsche Sportfahrschule zur 
Präsentation und äußerte sich be-
geistert über das Potential des Fahr-
zeuges, nachdem er selbst einige 
Runden drehen durfte. Heribert 
Steiner beschrieb den Tag als vol-
len Erfolg, denn das Auto lief ohne 
jegliche Probleme und auch die vie-
len positiven feedbacks der Gäste 
über das erstmalig stattgefundene 
Event zeigten, dass dieser Weg der
Richtige ist. Nicht zuletzt erhofft 
sich natürlich Heribert Steiner 
durch diese Art der Präsentation des
Fahrzeuges und der speziellen 
Eventpakete die er anbietet, dass 
der ein oder andere die Idee der 
Verbindung von Werbung und per-
sönlichem Erlebnis aufgreift und 
sich dadurch eine Partnerschaft 
entwickelt. Weitere Informationen 
auch unter: www.steiner-rennsport.
de

PKW-Sicherheitstraining 
für Junge Fahrer

Am 22.04.2011 (Karfreitag) bieten 
wir jungen Fahrern (18-23 Jahre) 
die Möglichkeit eine Versicher-
heitstraining auf dem ADAC-Fahr-
sicherheitszentrum in Heidelberg 
teil zu nehmen. Auch Nicht MSC-
Mitglieder haben die Möglichkeit 
an dem Kurs mit zu machen. Er-
fahrene ADAC-Instruktoren leiten 
den ganztätigen Kurs. Bei Interesse 
bitte melden unter kontakt@msc-
weingarten.de

Kartjugend startet in 
Nussloch in die Saison

Nussloch, 20.03.2011
Bei bestem Wetter konnte die Kart-
jugend beim Saisonauftakt an die 
gute Form des Vorjahres anknüpfen.
Obwohl erst drei Trainingseinhei-
ten nach dem Winter mit den neuen 
Karts auf dem Festplatz möglich 
waren, konnte der anspruchsvolle 
und schnelle Kurs in Nussloch au-
ßer der noch fehlenden Routine kei-
ne großen Schwächen hervorbrin-
gen. Am Start waren Simon Walter 
(K1), Fabius Cirener und Maxi-
milian Warnebold (K2), Demenik 
Geggus und Chira Kiesler (K3) 
sowie zu guter Letzt Frederic Cire-
ner (K4). Simon Walter startete als 
Rookie in seine erste volle Saison 

mit leider nur einem der zwei Läufe 
fehlerfrei. In der Anlage schon für 
Platz acht fähig, blieb ihm Platz 12. 
Fabius Cirener leistete sich nur ei-
nen Pylonenfehler, konnte aber den 
Zeitverlust aus einem zweifachen 
Durchfahren eines Hindernisses 
nicht mehr aufholen -Platz 31 statt 
20 bei 43 Startern das Resultat. Do-
menik Geggus verfehlte ein Hinder-
nis. Die Strafsekunden machten aus 
seinem sicheren 13. einen 25. Platz. 
Ein siebter Platz (Maximilian War-
nebold) und zwei elfte Plätze -Chi-
ara Kiesler und Frederic Cirener 
waren schnell und fehlerfrei- ge-
ben nicht ganz die Leistung wider. 
Durch zahlreiche Gaststarter- in 
der Klasse K2 waren es zehn der 
43 Starter, stellten sich Klassement 
und Punkteausbeute schlechter als 
real dar. Bereits nächsten Sonntag 
geht es in Bretten an den Start. Die 
Routine wird durch den Aufenthalt 
des Zirkus auf dem Festplatz etwas 
auf sich warten lassen. Die Moral 
in dieser jungen Kartmannschaft 
ist für die Saison auf hohem Ni-
veau und wird sich von dieser und 
weiteren bekannten Störungen des 
Trainingsbetriebes nicht brechen 
lassen.
Fritz Cirener
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Hallo Mädels,
Der Arbeitseinsatz am letzten 
Samstag war ein voller Erfolg. 
Die Grünanlagen und der Rasen 
erstrahlen wieder in neuem Glanz. 
Nicht vergessen, nächsten Sonn-
tag, 27. März 2011, haben wir Ver-
sammlung. Dann möchte ich noch 
einmal darauf hinweisen dass unser 

Clubhaus Sonntags von 10.00 bis 
18.00 Uhr für Jedermann geöffnet 
ist. Wir bieten mindestens 6 Bier-
sorten und natürlich auch einige 
alkoholfreie Getränke. Auf Ihren 
Besuch freut sich ein wöchentlich 
wechselnder Gastgeber. Man sieht 
sich im Clubhaus, Euer Druck.

Motorradclub White Horses
www.mcwhitehorses.de

Liebe Judoka,
aufgrund einer Veranstaltung in 
der Kleiberit Arena fällt das Trai-
ning am 25.03.2011 aus. Wir bitten 
Euch, dies zu beachten.
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

Judo-Club Weingarten e.V.

An die Abonnenten der
Turmbergrundschau!

Wer die Turmbergrundschau 
abonniert und die Version 
„überweisen“ gewählt hat, 
sollte, sofern bisher nicht 

bezahlt, dies bis spätestens 
zum 31.03.2011 
in Auftrag geben.

Die Jahresgebühr beträgt 
26,50 Euro

Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe

BLZ: 661 900 00
Konto: 10228352

Ihre DG Druck

Briefbogen Rechnungsformulare

Visitenkarten Prospekte Folder

Broschüren Plakate SK-Etiketten

SD-Sätze Etiketten Beileger Blocks

Bücher Kuverts Kalender Karten

Mailing Mappen Register Urkunden

Versandtaschen

DG Druck GmbH
76356 Weingarten/Baden
Werner-Siemens-Str. 8
Telefon 0 72 44 | 70 21-0
Telefax 0 72 44 | 70 21-22
E-Mail: info@dg-druck.de
www.dg-druck.de
www.turmbergrundschau.de
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Lösung des 

Sudoku-Rätsel 
Die Auflösung des 

Sudoku-Rätsels der
vergangenen Woche 
finden Sie hier links 

abgebildet.

Sicher durch den Verkehr – 
Wie gut sind Ihre Theorie-Kenntnisse?
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Sie wollen aus einem Grundstück nach 
rechts in eine Straße einbiegen. Von links 
kommt ein Radfahrer. Wer muss warten?

a.)	 Der Radfahrer muss warten
b.)	� Beide müssen anhalten und sich 

dann verständigen
c.)	 Sie müssen warten

Sie wollen eine Vorfahrtstraße überqueren. 
Die Sicht nach beiden Seiten ist durch par-
kende Fahrzeuge stark eingeschränkt. Wie 
verhalten Sie sich?

a.)	� Den kreuzenden Verkehr durch Hup-
zeichen warnen       

b.)	� Die Kreuzung möglichst schnell 
überqueren

c.) 	�Vorsichtig in die Kreuzung hinein-
tasten  




